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Ihr ZentRa Fachgeschäft für: 

Quartz Damen- und Herren-Armbanduhren 
Preiswerten Gold- und Silberschmuck 

Erlesene Bril lantringe 
Hochwertige Silber-Bestecke und Cromargan 

Viele Geschenk-Ideen bei Küchenuhren, Wohnraumuhren, Wecker, Leuchter, Schalen, 
Vasen usw. 

» c 
Zent Ra 

D C 

Unseren Zinnteller mit Knielinger Motiv 
alles in großer Auswahl - aus Ihrem 

Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 

Auf Ihren Besuch freut sich immer 
Ihr Juwelier und Zeitmeßtechniker 

Uhren t';eller 
Knielingen, Telefon 55 30 46 

Eigene Service-Station für Quartz-Uhren 
Batterie-Wechsel und Reparatur 

Auch an den 4 Samstagen vor Weihnachten bis 18 Uhr geöffnet. 
Beachten Sie bitte auch unsere Jubiläums-Angebote. 

Feiern Sie mit uns unser 35jähriges Jubiläum mit einigen Überraschungen. 

Allen unseren Kunden ein frohes Weihnach tsfest 
und ein gesundes glückliches neues Jahr 1 982. 



Liebe Knietinger Mitbürger! 

Die Hau ptversammlung des BVK fand am 
25. März 1 98 1  statt. Zu diesem Zeitpunkt war 
jedoch d ie Apri l-Ausgabe des ·Kniel i nger' be­
reits im Druck, so daß Geschäftsbericht und 
Protokoll  nicht mehr veröffentlicht werden 
kon nten. Da in dem Bericht jeweils d ie Arbeit 
für zwei Jahre zus�mmengefaßt dargestellt 
wird , möchte ich ihn ·jedoch auch nach d iesem 
langen Zeitraum zur Kenntn is  geben. Alle ak­
tuellen Fragen werden in d ieser Ausgabe noch 
gesondert behandelt. 

Ich hoffe, Sie haben alle e ine schöne und erhol­
same Zeit hi nter sich. Nachdem die ersten 
Sommermonate sehr regnerisch waren, brach­
te uns der Spätsommer diesmal d ie langer­
sehnte und anhaltende Schönwetterfront Das­
selbe kann man von der Wi rtschaftsfront nicht 
behaupten. Jahrelang haben wir gelebt wie d ie 
Maden i m  Speck und geglaubt, der Auf­
schwung müßte im mer so weiter gehen. Nun, es 
hat sich gezeigt, daß auf allen Ebenen des Bun­
des, des Landes und der Region sparsamer ge­
wirtschaftet werden muß.  Jeder ei nzel ne von 
uns wird das zu spüren bekommen u. sich dem­
entsprechend verhalten müssen. Auch die 
Stadt Karlsruhe ist von Sparmaßnahmen nicht 
ausgesch lossen.  ln unserem Ortstei l sind alle 
größeren Projekte zum Glück unter Dach und 
Fach: Neubau der schönen 3te i l igen Sport­
halle, des Feuerwehrgerätehauses, des Schü­
ierhorts, der Ausbau der Sängerhalle und die 
Tribüne mit Überdachung für die Pferderenn­
bahn .  Letztendl ich haben in d iesem Jahr so­
wohl der VfB als auch der TVK die von der Be­
völkerung so sehn l ich erwü nschten Tennisplät­
ze mit H i lfe der Stadt erstel len können. Viele 
Kniel i nger M itbürger, vor al len Dingen auch 
Kinder, konnte man auf den Platzanlagen be-

reits in diesem Sommer spielend er leben.  B i s  
a u f  e in ige ln nenstadtbezir_ke s ind jetzt al le 
Stadtteile mit  Tennisanlagen versehen.  

Auch d ie Geruchsbeläst igung versucht man mit 
aufwendigen Mitteln in den Griff zu bekom men. 
Sol lte der Ausbau der Kläranlage die erhoffte 
Wi rkung haben , kön nten wir ab 1 982 von dem 
K lärwerksgestank wohl e in igermaßen befreit 
sei n .  Natü rl ich ist während d ieser U mbauphase 
noch m it Belästigung zu rechnen.  ln e inem Arti­
kel dieser Ausgabe werden Sie über den Aus­
baustand und die wichtigsten Daten i nformiert. 

Leider konnten wir d ie angekünd igte und g ut 
, organisierte Radtour nicht d u rchführen.  Wegen 

des morgend l ichen Regens waren etwa n u r  ein 
Dutzend Unentwegte zum Treffpunkt a m  Blech­
packungswerk gekom men. 

Wie versprochen wollen wir im kom menden 
Jahr wieder ein Straßenfest durchfü hren.  Da 
uns das Jahr 1 981  in Kniel i ngen vier Vereinsju­
bi läen beschert hatte, d ie jewei ls d rei Tage 
dauerten ,  wäre das Straßenfest wirk l ich zuviel 
gewesen . Wie ich aber aus unzähl igen Gesprä­
chen wei ß,  wartet die Bevölkerung auf ein wei­
teres Straßenfest m it unserer besonderen 
Kniel i nger Prägung.  Zuvor aber wol len wir d ie 
Anl ieger zu einem Gespräch e in laden,  um zu 
hören, was sie zu diesem Vorhaben meinen. 

Da wir uns erst wieder i m  neuen Jahr zu Wort 
melden, darf ich I hnen allen schon jetzt schöne 
gesunde Feiertage im Kreise I h rer Lieben wün­
schen und e in  g lückl iches neues Jahr .  

Mit freundl ichem Gruß 
Ihre l rmtraud Kaiser 
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Saar landstr . 71 I 'VJII 
Ecke Neufel dstraße, GARANT-scHuH 

7500 Karlsruhe 21 , 
Tel. (0721) 59 47 1 2  

»aktuell« in die neue Saison 

Schwarz­
cherreau 

99,-

Bordo-Rot 
Warmfutter 
159,-

(Vorm. Erich Frei) 

Heckerstraße 38 

Karlsruhe-Knietingen 

Telefon (072 1) 55 24 92 

Privat: (07255) 5 1  19 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Durch eigene H erstellung i n  unserem Betri eb si nd wi r i n  der Lage, j e dem 
Wunsche gerecht zu wer den. 



:Frohe WeihnaChten 
und ein gutes c:Neues Jahr 

wünscht der Vorstand des Bürg ervereins Kniel i ngen al len Mit­
g l iedern, Bürgern , Freunden und Gönnern des Vereins sowie 

al len Inserenten in  der Bürgerzeitung ·Der Kn iel inger•. 
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S eit Jah re n  wurden Sie ,  a n l äßl ich des bevorste hen­
den Weih n achtsfestes vo n Ihren Bäckerei en, in  de­
n e n  S i e  Ih re Ei n käufe getätigt h atte n ,  mit Geschen­
k e n  bedacht.  D i ese spenda b l e  Hal tung h atte stets 
gro ße Freude und Anerke n n ung g efunden.  
D i .eses Jah r  wol l e n  I h re Bäckereien von diesem Mo­
dus a bweichen und diesen Spenden betrag, der i n  
den vergange nen Jah ren als - Präse nte- ve rwen­
det wurde n ,  den hiesig en Kinderg ärte n als Wei h­
n achtsgesc h e n k übe rreichen.  Wir b itten um Ih r Ver­
stä ndn i s. 

Ihre Knielinger Bäckereien: 

Feinbäckerei - A & 0 Lebensmittel 
Eckhardt Buck 

Bäckerei - Lebensmittel 
Horst Henne 

Bäckerei - Lebensmittel 
Hedwig Velz 

Bäckerei - Konditorei 
Ludwig Ziegler 

Der Knietinger Bürgerschaft wünschen wir ein frohes Weih­

nachtsfest und viel Erfolg im Jahr 1982. 



�in!aduy zur Weihnachtsfeier 

**************************** 

Geehrte, hochbetagte Bürgerinnen 
und Bürger von Karlsruhe-Knielin­
gen 

Wenn sich das Jahr  seinem Ende entgegen­
neigt ,  br ingt es uns nochmals ein Fest. E in  
Fest, das m it se inem feierl ichen Gl anz all die 
vergangenen Tage ü berstrahlt - das Weih­
nachtsfest. 

Dieses Fest der Liebe, Freude und seel i ­
schen E inkehr  wollen wir ,  wie i n  den verflos­
senen Jahren, gemei nsam feierl ich bege­
hen. 

Die Vorstandschaft des Knie l i nger B ü rger­
vereins lädt h ierzu al le Bürger innen und 
Bürger ab dem 70. Lebensjahr  zur 

Weihnachtsfeier 

am Sonntag, 1 3. Dezem ber 1 98 1 ,  u m  
14.00 U hr, i n  d i e  ·Sängerhal le, e in .  

Wir  würden uns freuen , wenn eine recht gro­
ße Anzahl der B ürgerschaft an d ieser Feier 
tei lneh men würde. 

Mit  freu ndl ichen Grüßen 
Der Vorstand 
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Unseren Verstorbenen 

ein ehrendes Gedenken 

{j�-cll1e/.ie;. PREISGÜNSTIG 

!!��!e���htel fij POKALE · EHRENPREISE 
Federbachstr. 1 0 1..!..! I MODESCHMUCK 
Daxlanden SCHILDER · STEMPEL · RELIEFS 
Telefon 07 21/57 54 13 � GRAVIERUNGEN ALLER ART 

.... --········································································· 

GESCHENKE FÜR SIE + IHN 
Neu e  Zinnteller · Bierseidel · Vasen 

Wandbilder aus Kupfer, Zinn, Bronze und Aluminium eingetroffen 
Karlsruher-, Daxlander-, Knielinger M otive 

Modeschmuck 18 ct. gold plated, z. T. handbemalt 
Broschen 7,- Stecker 6, - Ohrcl. 3,80 

Anhänger 7,- excl. 4tlg. Set ab 43,60 

Wu ßten Sie schon, daß wir den kleinsten Stempel-Automat der Weit haben? 

PRINTY 4 911 m i t  eingebautem Ki ssen 



Geschäftsbericht 
der 1 .  Vorsitzenden für  den Zeitrau m  vom 
28. März 1 979 bis zum 25. März 1 98 1  

Wenngleich bei vielen Menschen d a s  Verant­
wortungsbewu ßtsein und Demokratieverständ­
nis gestiegen ist, so muß doch von Ermüd ungs­
erschei nungen gegenü ber öffentl ichen Diskus­
sionen gesprochen werden.  Selbst bei den un­
erschöpfl ichen Themen ·Kiärwerk' und  Bebau­
ung ·H usaren Iager' hatten sich nur etwa 80 Bür­
ger in der Sängerhalle eingefu nden.  Dagegen 
sind gesel l ige Veranstaltungen nach wie vor ge­
fragt und i m mer gut besucht. 

Mitg l iederbewegung:  
Stand am 28 .  3 .  1 979 ( letzte Hauptvers.): 
228 E inzel m itgl ieder 
Stand am 25. 3. 1 981  (am heutigen Tag): 
238 Einzelm itgl ieder 
13 M itglieder verzogen oder verstorben 
23 M itg l ieder durch Neuei ntritte 
Letzter Stand der M itgl iedervereine 28 

Da Verkeh rsprobleme zur Zeit stark i n  den Vor­
dergrund al ler Diskussionen gerückt s ind ,  l as­
sen Sie m ich auf dieses Thema zuerst ei nge­
hen.  Der Ausbau der An nwei lerstraße mit Fuß­
gänger- und Radwegen sol l  noch in d iesem 
Jahr begon nen werden, wenn die unteri rd i­
schen Bauwerke für das Abwasser des Gewer­
begebietes fertiggestellt s ind .  1 982 kann dann 
mit der Verbreiterung der Neureuter Straße 
und dem Ausbau des Kreuzungsbereiches 
An nweiler-/Neureuter Straße gerechnet wer­
den.  Durch d ie  Annwei lerstraße wird dann von 
der Nordweststadt her eine Busl in ie  geführt 
werden, für die sich der B ü rgerverein schon 
mehrmals eingesetzt hat. Schon lange gefor­
derte Radwege in Richtung Nordweststadt und 
Neureut s ind be i  dem Ausbau programm ·Husa­
ren Iager' in  der Höhe der Ludwig-Di i i -Straße 
vorgesehen. 

Neuer Stand der M itgl iedervereine 30 

Folgende Veranstaltungen wurden im Berichts­
zeitraum vom Bürgerverein durchgeführt: 
1 0  Engere Vorstandssitzungen 

6 Erweiterte Vorstandssitzungen 
1 Bürgerversamm lung 
1 Einzelm itg l ieder-Versammlung 
1 Straßenfest 
1 Informationsveranstaltung für Anl ieger 

des Straßenfestes 
2 Ausflüge 
1 Radtour 
2 Wei hnachtsfeiern 

Wie in den Jahren zuvor hat der Bürgerverei n 
eine ganze Reihe von Stadtte i lproblemen auf­
gegriffen und sie mit den Bürgern d iskutiert. 

BESTATTUN GEN 

Walter Erb 
Telefon {Tag und Nacht) 

55 14 54 
Wir stehen Ihnen Tag und Nacht , 
an Sonn- und Feiertagen , mit 
sachkund iger Beratung in al len 
Bestattungsfragen zur Seite. 
Jederzeit Aufnahme im Trauerhaus. 

Große Auswahl  an Särgen, Urnen und Trauer­
wäsche in al len Preislagen .  

Erled igung a l ler Formal itäten und Behördengänge . 

Bestattungen in al len Stadttei len sowie Vororten . 

Erd- und Feuerbestattu ngen · Seebestattungen 

Überführungen im ln- und Ausland 

Bestattungsvorsorgeverträge. 

Eigene klimatisierte Aufbahrungsräume. 

Auf Wunsch sind Trauerfeiern und 
Aufbahrungen zu jeder Zeit in unserer 
hauseigenen Kapelle möglich. 

7 
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Kaninchen- und Geflügelzuchtverein C 107 E. V. 
unter neuer Leitung. 

Jugoslawische Spezialgerichte nach Wünschen 
siehe Speisekarte . 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• * * * * ! Durchgehend geöffnet ! 
* * 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Auf Ihren Besu ch freu t sich 

Familie Culibrk - Walch 
Karlsru he-Kni elingen, Ku rzheckweg 3 ( Litzelau) 

Telefon 55 87 70 

Isabelle Lancray 
exc lus ive Kosmeti k ........................ 

Pur Bon 
B i o  Kosmetik 

Labiana 
pf lanzl ich­
b io log ische 
Sch m i n k- und 
Pflegel in ie 

B lankerstraße 41  
7500 Karlsru he-Kn ielingen 

Telefon (072 1 )  59 1 1 73 

• Gesichtsbehandlung 
mit Fett- oder 
Trockenmassage 

• Kräutertiefenschä lkur  
e Min i - Lift 
• Peel ing 
• Wimpern- und 

Brauenfärben 
• Man i küre 

.................................................................................... 
Im W i nterhalbjahr 8 1 /82 f inden wieder Pflege- , Sch m i n k- und Manikürabende statt. Sie 
arbeiten mit neuen Farben und Präparaten und erfahren h ierbei neue T ips und Tricks 
f ü rs ·Schönerwerden•.  Termine nach Vereinbarung 



Um n icht den gesamten Verkehr, besonders 
aus der Kaserne, in Zukunft durch d ie Annwei­
lerstraße zu führen, wird sich der Bürgerverein 
solange gegen die vorgesehene Sch l ießung der 
Sudetenstraße stel len, bis eine Nordausfahrt 
für die Kaserne geschaffen worden ist. Dieser 
Forderung wollen wir schnellstens durch ver� 
sch iedene Sch reiben an d ie zuständ igen Stel­
len Nachd ruck verleihen. Die geplagten Anl ie­
ger der nörd l ichen Sudetenstraße sollen end­
l ich vom Krach der schweren Mi l itärfahrzeuge 
befreit werden. Hoffentlich läßt sich hier ein 
Konsens mit den amerikan ischen Streitkräften 
herstel len. 
Einige. kleinere Verkehrsänderungen zugun­
sten der Anl ieger haben wir im Ei nvernehmen 
mit der städtischen Pol izeibehörde lösen kön­
nen . Die Du rchfahrt der B 1 0  Frauenhäusleweg 
in Richtung Osten wurde für den Verkehr ge­
sperrt, ist jedoch für Anl ieger fre i .  Dasselbe 

.kon nte für die Goldwäschergasse erreicht wer­
den. Die Maxauer Straße ist ebenfal ls nur  noch 
für An lieger frei , d. h. d ie vielen Betriebsange­
hörigen von Siemens können ihre Fahrzeuge 
tagsü ber dort n icht mehr parken. Die Anwohner 
wurden von d iesem ruhenden Verkehr so belä­
st igt, daß sie manchmal aus i h ren eigenen Aus­
fahrten nicht mehr herauskamen und das, ob­
wohl die Fi rma i h ren M itarbeitern genügend 
Parkraum anbietet. 

Zu dem Gebiet der Verkehrsberuh igung gehört 
auch d ie Verbesserung der Straßenverhältnis­
se. Hier werden die Anl ieger der Lauterburger-, 
der Loth ringer- und der Elsäßer Straße endlich 
i h re langgeforderten neuen Straßen beläge er­
halten .  Es si nd i m  Haushaltsplan 1 981 /82 die 
notwendigen Mittel tatsächl ich ei ngestel lt ,  
nachdem eine Begehung mit dem Bü rgerverein 
und dem zuständigen Amt d u rchgefü h rt wurde. 
Auch die Rei nm uthstraße wird endl ich e ine 
neue Fahrbahndecke erhalten .  

Am 4. Novem ber 1 980 fand d ie alljäh r l iche B ü r­
gerversammlung statt. Eingeladen waren der 
Leiter. des Stadtplanungsamtes, Herr Professor 
Marti n ,  und ein maßgebl icher Herr des Tiefbau­
amtes, Herr Dr. Mü l ler. W iederu m kamen zwei 
Themen zur Sprache, d ie uns auch noch in dem 
gegenwärtigen Stad i u m  beschäft igen.  Das Rad 
der Gesch ichte zum Thema •H usarenlager• 
kann nicht mehr zurückgedreht werden, d ie  
Bautätigkeit hat bereits begon nen. Herr  Profes­
sor Mart in  erläuterte uns d ie Planung für d ieses 
Gebiet. in mehreren Presseveröffent l ichungen 
wurden wir  d ieser Tage eingehend in form iert .  
Auch d ie Proteste um unser Klärwer k  dürften 
zur Zeit verstummt sei n ,  wenng leich wir noch 
i m mer vom Gesta'nk d ieser E in richtung belä­
stigt werden. Wie Herr Dr. M ü l ler an d iesem 
Abend sehr anschaul ich vortrug, ist d ie Stadt 

Ein Symbol für 
umfassende Beratung, 

individuelle Vorsorge, 
finanzielle Sicherheit, 

solides Geschäftswachstum. 

Karlsruher 
Versicherungen 

Leben·Sach·Rechtsschutz 
Bezi rksleitung 

Kurt Ermel, Versicherungsinspektor 
Eggenstei ner Str. 24, 7500 Karlsruhe 2 1 ,  Tel. (0721 ) 59 1 3  77 
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BOUTIQUE &IQl I& 
Mode - nicht nur für 

verrückte Vögel . . .  

Schulstrasse 12/ Ecke Rheinmuthstrasse 
7500 Karlsruhe 21 , Tel. 0721/55 81 01 



dabei, umfangreiche Investit ionen auf dem 
Klärwerksgelände zu tätigen. Danach werden 
insgesamt 62,6 M i l l ionen verbaut. 1 984 sollen 
die wesentlichsten Arbeiten abgeschlossen 
sein.  Ab Mitte 1 982 rechnet man mit einer weit­
gehend geruchsfreien An lage. 
Aus der Versammlung heraus wurden noch An­
regungen zur Verbesserung und Neuan lage 
von Radwegen gemacht. Auch der Wunsch , 
entlang der Pfalzbahnstraße einen Fußgänger­
weg anzulegen, wurde erneut vorgetragen. 
Dem ist, nach einer Begehung durch Vor­
standsmitglieder und Herren des Tiefbauam­
tes, bereits entsprochen worden. Leider war, 
wie ei ngangs schon erwähnt, die Versammlung 
nicht so gut besucht, wie es der hervorragen­
den Information wegen wünschenswert gewe­
sen wäre. 
Erstmals haben wir in diesem Jahr auch unsere 
Einzel m itg l ieder zu ei ner Versam m l ung in un­
sere Begegnungsstätte ei ngeladen . Da die Ein­
zelm itgl ieder nur  durch Delegierte im Erweiter­
ten Vorstand vertreten s ind,  ist ihr M itsprache­
recht sehr beschränkt. Die etwa 50 Anwesen­
den beschlossen nach Aussprache über d iesen 
Punkt, einmal im Jahr zusätzlich zusammen zu 
kommen. Es wurde noch ü ber einen Ausflugs­
vorschlag des Bürgervereins diskut iert. Außer­
dem gab d ie Vorsitzende einen Bericht über die 
Aussprache und Abstim mung in der Arbeitsge-

mei nschaft Karlsruher Bürgervereine, d ie  das 
Thema •Nordtangente• beinhaltete. E ine neue 
Diskussion darüber soll erst wieder geführt 
werden, wen n  Alternativvorsch läge von Herrn 
Professor Leutzbach vorl iegen, entschied d ie 
Versammlung .  

Unsere Weihnachtsfe iern s ind jedes Jahr  Hö­
hepun kte in unserer Vereinsarbeit Besonders 
erfreu l ich ist es, daß seit ein igen Jahren d ie k u l­
tu rtrei benden Vereine abwechselnd das Pro­
gram m gestalten .  Die problem lose, gute zu: 
sammenarbeit darf hier wiedereinmal beson­
ders hervorgehoben werd en. Wir  leisten damit 
ein Gemei nschaftswerk für al le unsere B ürger 
ü ber 70 Jahre, was i m mer freudig angenom­
men wird . 
Eine Veranstaltung soll in diesem Bericht be­
sonders hervorgehoben werden, d ie  auf die 
In it iative des Bürgervereins zurückzufüh ren ist 
und einen u ngeahnten Erfolg aufwies. Unser 
Knie l i nger Straßenfest! 
Dieses erste, aber hoffentl ich nicht e inmalige 
Fest, wird i n  die Analen der Knie l inger Ge­
schichte ei ngehen. Ein großartiges Team ver­
stand es zu organisieren und Begeisterung zu 
verbreiten.  Aber auch diejen igen,  die e inen H of 
zur Verfügu n g  stel lten ,  oder aber Anl ieger wa­
ren ,  müssen lobend und dankbar erwäh nt wer­
den. Alle Knie l inger Bürger waren an d iesen 

Speisegaststätte 
>R 0 SE< 

Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstr. 29 • Telefon 55 25 82 

lnh.: Dieter und Evi Hildenbrand 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

...... Ganz besonders weisen wir auf unsere Balkanspezial itäten hin . 

...... Täg l ich preiswerter M ittagstisch. 

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir  ein frohes Weih nachtsfest 
und viel Erfolg im kom menden Jahr.  

1 1  
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+ HILDEGARD + 
BRAUKMANN 

·Kräuter-Kosmetik 
Ideale Hautpflege 
zum idealen Preis 

Xosmetik- uniJ 
� u8JJ/lege-C'taxis 
UR S U L A  S C H O RPP 

Fachkosmetikerin BDK 

7500 Karlsruhe- Knielingen, Neufeldstr. 1 2  

Telefon 55 78 64 

Wi r führen: 
H i ldegar d Braukmann Kräuter-Kosm eti k 
Bi ci di 
Dr. R. A. Eckstein, Biokosm eti k 
7 5 0 1  Marxzell 3, Telefon (07248) 54 59 

Neue Öffnungszeiten in größerer modernerer Praxis 

Montag - Freitag 9.00- 1 2.00 Uhr und 1 3.00- 1 8.00 U h r  
Samstag 9.00 - 1 2.00 Uhr 

Kosmetik: 
Vollbehandlung Reinigu ng, Peeling, Augenbrauenkorrektur, Massage, 
Trocken- Fett-Packung, Dekorative DM 25,-

Ku rzbehandlung: 

Spezialbehandlungen und Kuren: 
Akne, Amp u l len, Jontophorese, Muskelkontraktionen. 

Für I hre persönliche Pflege: Kosenlose Beratung und Hautdiagnose. 

Medizinische Fußpflege: 
Erstbehandlung, H üh neraugen entfernen (je nach Aufwand) 

Neu: Braun in unserem Sonnenstudio - Elfer- Karte DM 90, -

* 
Schenken Sie einen Behandlungsschein zu Weihnachten, 
Geburtstag oder Namenstag. 
Sie bereiten dadurch nur Freude. 

M einer verehrten Kundschaft wünsche ich ein 
frohes Weihnachtsfest und viel Glück im Jahre 1 982. 



beiden Tagen auf den Beinen, entweder als 
rührige Helfer, denen n ichts zu viel wurde, oder 
als gen ießende Festbesucher. Gäste aus ande­
ren Stadttei len sprachen begeistert vom schön­
sten und or iginel lstem Straßenfest i n  ganz 
Karlsruhe. 
Wie in ei ner Erweiterten Vorstandssitzung be­
sch lossen, f indet das nächste Straßenfest in  
Knie l i ngen im Sommer 1 982 statt. 
Der Ausflug des Jah res 1 980 führte uns an den 
Bodensee, zu r I nsel Mainau . Die blü hende Insel 
und die Fahrt auf dem Bodensee waren trotz ei­
nes heftigen Gusses während der Besichtigung 
ein wu nderbares Erlebnis. I m  Mai d ieses Jah­
res werden wir mit nur einem Bus auf große 
Fahrt ins Al lgäu starten (Die Fahrt hat natürl ich 
i nzwischen stattgefunden; s iehe weiter h inten 
stehenden Bericht! ) .  Es sol len d ie zwei berühm­
ten Sch lösser, Neuschwanste in  und Li nderhof 
besucht und die Holzschnitzerstadt Oberam­
mergau besichtigt werden. 
Der Bü rgerverein hat eine neue Aufgabe ü ber­
nommen, nämlich d ie Betreuung der von der 
Stadt zur Verfügung gestellten Begegnu ngs­
stätte. 
Wenn man den Bedarf zugrundelegt, so kann 
man wohl zu Recht behaupten, d iese schönen 
großen Räume haben uns hier in Knie l ingen 

dringend gefeh lt .  Al lerd ings ist die g ute Koordi­
nation der u ntersch ied l ichen Gruppen nur 
mögl ich ,  weil sich ein Ehepaar uneigenn ützig 
und verantwo rtungsvol l  um al le Belange der 
Begegnungsstätte k ü mmert. 
Als letztes darf ich noch an un sere schöne Rad­
tour im Sommer 1 979 er innern,  die auf vielseiti­
gen Wunsch eine Wiederhol ung erfahren soll .  
l n  d iesem Herbst wird also eine zweite Radtour 
gestartet, und zwar an einem von der Bundes­
reg ierung vorgeschlagenen autofreien Son n­
tag! 

N u n  darf ich meinen Geschäftsbericht sch l ie­
ßen, al lerd ings nicht ohne al len Vorstandsm it­
gl iedern herzl ichen Dan k zu sagen für  eine 
fruchtbare und freundschaft l iche Zusam men­
arbeit i n  den zurückl iegenden zwei Jahren. 
Auch den Mitgl iedern des Erweiterten Vorstan­
des möchte ich herzlich danken für eine kon­
struktive Zusam menarbeit. 
Es wird weiterh in  mein Bestreben sein ,  d ie I n­
teressen unseres Stadttei ls  zum Woh le  a l ler 
Kniel i nger B ü rger in sach l icher, un pelemischer 
Weise und mit gebührendem Nachd ruck bei öf­
fentl ichen Institutionen,  zu vertreten .  

l rmtraud Kaiser 

Bei ei nem Sterbefall wenden Sie sich vertrauensvo ll an das 

Bestattungsinstitut der Stadt Karlsruhe 
Haid- und Neu-Str. 39 (be im Hauptfriedhof) und Rathaus Du rlach 

Anmeldung von Sterbefällen 

bei Tag und Nacht: Telefon 13 31 

• Bestattungsaufnahme auf Wunsch i m  Trauerhaus 
• Erd-, Feuerbestattungen , Um bettungen 
• Sachkund ige Beratung i n  al len Fragen 
• Erled igung aller Formal itäten 
• Särge, Urnen,  Trauerwäsche in großer Auswahl 
• Ü berführungen i m  ln- und Ausland 
• Bestattungsvorsorgeverträge 
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Zinsen und 14°/o extra 

chJrch 
.SP-aren mit 

Zuschlag 
Ausführliche Beratung 
an unseren Schaltern. 

mit 25 Zweigstellen 
im Stadt- und Landkreis. 
Hauptgeschä.tt: 
Karlsruhe, Am Marktplatz . 

. . . auch in Ihrer nächsten Nähe. 
Zweigstelle: Knielingen, 
Saarlandstraße 79 



Protokoll über die Jahreshauptversammlung des ' 

Bürgervereins Knielingen E.V., am 25. März 1981, im Kronensaal 

1. Begrüßung 
Die 1 .  Vorsitzende, Frau Kaiser, beg rüßte die 
Anwesenden und stellte fest, daß alle M itgl ieder 
nach den Erfordern issen der Satzung fristge­
recht und schrift l ich eingeladen worden sind. 

2. Geschäftsbericht der 1 .  Vorsitzenden 
siehe unter Geschäftsbericht an anderer Stel le 
dieser Ausgabe. 

�- Kassenbericht 
·Mit großem I nteresse wurde der Bericht des 
Hau ptkassiers Hans Kurtz verfo lgt. Umfangrei­
che Kassengeschäfte müssen das Jahr h in­
durch getätigt werd en, wozu besonders d ie 
Herausgabe der Zeitung ·der  kn iel i nger• gehört. 
Das Endergebnis in Zah len:  
Einnahmen 
Ausgaben 
Guthaben 

DM 45 277, 1 5  
DM 38 877,67 
DM 6 399,48 

4. Bericht der Revisoren 
Die Revisoren Georg Kreis und Rudolf Z ittel be­
stätigten eine einwandfreie Kassenführung und 
baten die Versammlung um Entlastung des 
Kassiers. 

5. Aussprache über die Berichte 
Keine Aussprache! 

6. Behandlung von schriftlich eingegangenen 
Anträgen 
1 .  Antrag : Der BVK möge mit  den Verantwortl i­
chen der Kaserne Rücksprache nehmen wegen 
Beschäd igungen von Kraftfah rzeugen im Um­
feld der  Kaserne. 
Frau Kaiser sagte zu,  d iesbezügl ich mit den 
Verantwortl ichen Verbi ndung aufzunehmen.  
2 .  Antrag : Die Saarlandstraße solle mit  Teerbe­
lag versehen werden. Dieser Antrag wurde ab­
gelehnt, da d ie Mehrheit der Versamm lung für  
Beibehaltu ng des Pflasters ist .  Al lerd i ngs sol lte 
das Tiefbauamt aufgefordert werden,  wo es 
notwendig ist, Ausbesserungen vorzunehmen.  

Peter Hammermeister 
Schlossermeister 
Bau- und Kunstschlosserei 
7500 Karlsruhe · Südbeckenstraße 10 
Telefon (0721) 84 42 16 

............................................. 

* Au sführung von Bau - und Kunstschlosserarbeiten 
* Neuanfertigung von Stahltüren, Einfriedigungen, Fenstergitter, 

Überdachungen, Treppengeländer. 
* Haustüren, Fenster, Vordächer sowie 

Seitenblenden aus Aluminium. 
* Lieferung sowie Montage von Markisen. 

1 5  
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S KODA-Modelle 1982 
Das SKODA-Program m besteht zur Zeit aus einer 4türigen Limousinen- Karosserie 
m it 5 Ausstattungsmöglichkeiten. Die 5 Typen sind mit drei verschiedenen Motor­
stärken ausgerüstet. 

s 105 
S 105 L 
S 120 L 
S 120 LS 
S 120 GLS 

45 PS - 1 038 ccm 7 490,-
45 PS - 1 038 ccm 8090,-
52 PS - 1 1 64 ccm 8390,-

58 PS - 1 1 64 ccm 8890,-
58 PS - 1 1 64 ccm 9390,-

incl. MwSt. und Überführung 

Di e M o delle bi eten opti m al en Ausstattungskomfort ohne Aufprei s. 

Der augenblicklichen, wirtschaftlichen Situation angepaßt, präsentie­
ren wir diese ökonomischen Fahrzeuge den preisbewußten Autokäu­
fern. Hier stimmt das Verhältnis: Produkt- Preis. 

Probefahrten, Ersatzteile, Service, Finanzierungen 

bei 

Autohaus Kiefer KG. 
SKODA-Vertragshändler -

Pfortzer Str, 3, 6729 M axi mili ansau, 
Telefon (07271) 4 10 56 un d 57 

5 Minuten von Straßenbahnendhaltestelle Knielingen 



7. Wahl einer Wahlkommission 
Folgende drei Herren wurden e insti m m ig ge­
wäh lt: 

Ju l ius  Grotz - Wahl le iter, Heinz Knob loch und 
Dieter Hartmann .  Der Wahl leiter Grotz b ittet die 
Versammlung um Entlastung des gesamten 
Vorstandes. Die Entlastung wurde einstimmig 
angenom men. 

8. Neuwahlen 
a) Vorstand: 

1 .  Vorsitzende l rmtraud Kaiser (94 abgegebene 
Sti mmen, davon 88 ja, 3 nein, 3 Enthaltungen). 

2. Vors itzender: Emil  Vögele- (einst im m ig) 
Hauptkassier: Hans Kurtz 

1 .  Schr i ftfüh rer: die amtierende Schr iftführer in 
M .  F ischer stellt ih r  Amt zur Verfügung .  Da kei­
ne Vorschläge für dieses Amt vorlagen und 
auch während der Versammlung niemand der 
Anw�senden bereit war, d ieses ArrV zu ü ber­
nehmen, wird d iese Wahl an den Erweiterten 

Vorstand deleg iert. Dieser soll bei seiner näch­
sten Zusam menkunft einen neuen 1 .  Schrift­
führer wäh len.  Frau Fischer ü bernimmt das 
Amt bis dahin kommissarisch weiter. 

2.  Schriftführer :  Wi l l i  Sänger 
Beisitzer :  Gerold Kiefer,  He lmut Knobloch, 
Rudi Voigt 
Beitragskassier :  Rosa Weber 

b) Revisoren: 
Dieter Hartmann und Rudolf Zittel 

c) Vertreter der Einzelmitglieder: 
Doris Alvermann,  Rüdiger  Gros, D ietrich 
Klemm, Wi l l i  Litzen berger, Wolfgang Mar­
schal l ,  Gerhard Merz, Gerhard Oberacker, 
Christel Reym us, Theodor Becker.  

9. Verschiedenes 
Von der Versammlung wurde fo lgender Vor­
schlag angenommen:  Der BVK solle versuchen , 
daß d ie Inserenten im Kniel i nger i h re Inserate 
gleich für mehrere Ausgaben aufgeben.  Evt l .  
Dauerinserenten könnten einen Rabatt erhal­
ten . 

Gasthaus >Blume< 
Untere Straße 27 · Telefon 59 07 42 

Bekannt für g u te Speisen und gepflegte Getränke. 
Dienstags Ru hetag 

Montag bis Frei tag Tagesessen 6,50 DM 

Frohe Weih nachten und viel G lück im Jahr 1 982 
wünscht Ihnen I hre Wirt in G ina. 

Al lopath ie und Homöopath ie 

Kreuz-Apotheke 
Hildegard Fichter 

7500 Karlsruhe-Kn iel i ngen 
Saarlandstraße 73 
Telefon 55 15 42 

1 7  
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·Cou.:ntry-Schänke 
"Zur Krone" 

l n h .  Peter Bückle · 75 Karlsruhe 2 1  · Saarlandstr. 20 · Telefon 59 26 97 

Gemütlic h e  Atmosphäre im ländlic h e n  Stil ,  
mit Jäge rstübl, Ga rtenter rasse, 

eigener C.B. Funk-Station 
Gutbürgerlic h e  Küche mit 

badisc hen Spezialitäten 
Täglich von 11.00 bis 1 .00 Uhr 

*********************************************************************************** 
* 

i 
Montag Ruhetag : ! 

Wi r freuen u ns auf I h ren Besuch 
Familie Bückle 



Jugendzentrum Knielingen, Saarlandstraße: . 
Die Anwohner s ind nach wie vor verärgert, we1l 
es im mer wieder zu Lärm belästigungen durch 
das Jugendzentrum kommt. Die Versam ml ung 
plädiert für Sch l ießung des Jugen dzentrums 
durch d ie Stadt. Da das Jugendzentrum aber 
ein eingetragener Verein ist und d ie Stadt die 
Räume nur  an d iesen vermietet hat, steht dieser 
auch nicht unter dem Ei nfluß des Stadtj u­
gendausschusses. Der Stad�ugendausschu ß  
kann n u r  m it den Verantwortl ichen des Jugend­
zentrums verhandeln und versuchen, für alle 
Beteiligten eine zufriedenstel lende Lösung zu 
suchen. 

Frau Kaiser wil l  d iesbezügl ich m it dem Stadt­
jugendaussch uB Verb indung aufneh men.  

s c H 

Dennoch stel l t  d ie Versam mlung den Antrag, 
daß der Bü rgerverei n  für sofortige Schl ießung 
des J ugendzentrums sorgen solle. Danach wird 
ein weitergehender Antrag gestel lt :  Das J u­
gendzentru m nicht schl ießen, sondern u mwan­
deln in ein J ugendheim unter Aufsicht des 
Stadtjugend ausschusses. 

Die Versam mlung wurde um 23.00 Uhr  ge­
schlossen .  

Monika Fischer, Sch riftführerin 

Allopathie· Homöopathie Tierarzneimittel 

Bes. Malltred Merkert-Ohlheiser 

Reinmuthstr. 50· Karlsruhe-Knielingen 
Telefon 55 13  36 

H- S · 

V H0 
* * * * 

p 
Saarlandstraße 74, Telefon 55 35 23 

Filiale: 
Daxlanden, Federbachstraße 1 5 , Telefon 57 62 1 6  

lnh. Helmut Waidmann 
* * * * 

Qualitätsschuhe direkt aus der deutschen Schuhmetropole 
Pirmasens/Pf alz 

Preiswerte und große Auswahl für die ganze Familie 

1 9  
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Oberrheinische 
Mineralölwerke 
GmbH 
Karlsruhe 

OMW ist ein Gemeinschaftsunternehmen der DEUTSCHEN T EXACO AG, der VEBA 
OEL AG und der CONOCO COMPANIES INC. zur Verarbeitung von Mineralöl. Den 
sich ändernden Marktverhältnissen hat sich die Raffinerie seit ihrer Inbetriebnahme 
im Frühjahr 1963 durch zwei große Ausbaustufen (1966 und 1978/79) angepaßt. 
Kernstück des zuletzt abgeschlossenen 500-Millionen-DM-Projektes ist die abge­
bildete katalytische Krackanlage. Mit dieser Konversionsanlage, der größten in der 
Bundesrepublik Deutschland, werden aus nicht mehr verlangten Heizölen begehrte 
Treibstoffe erzeugt. 



Knielingen aktuell 

Die neuen Straßen i m  Gewerbegebiet ·H usa­
ren lager• werden nach Vorschlag des Vermes­
sungs- und Liegenschaftsamtes folgende Na­
men erhalten: Annweilerstraße, Im Husarenla­
ger, Im Gräfeneich , Eugen-Geiger-Straße, Ja­
mes-Watt-Straße und Woerrishofferstraße. 

Eugen Geiger war Karlsruher Fabrikant, James 
Watt war Erf inder der Dampfmasch ine und In­
gen ieur  und Dr .  Fr iedrich Woer ishoffer war  Fa­
brikinspektor und Vorstand des Gewerbeauf­
sichtsamtes. 

Der Ausbau des Klärwerkes sch reitet zügig vor­
an. Um unseren Bürgern diese imposante Anla­
ge mal vor Augen zu führen, wird der Bürger­
verein zu einer Führung ein laden . Das Tiefbau­
amt bat al lerd ings darum,  d ies erst zu  tun ,  wenn 
die wesentl ichsten Arbeiten abgesch lossen 
sind . Wir  werden rechtzeitig mit ei ner E in la­
dung auf Sie zukommen. 

Die Eheleute Allred und Maria Krüger ,  wohn­
haft Karlsruhe-West, Sudetenstraße 92, feier­
ten am 22.  5. 1 981  i h re Diamantene Hochzeit. 

Am 3. 6 .  1 98 1  beging Frau Luise Frei geb. 
Flach, wohnhaft Karlsruhe-West, Neufeld stra­
ße 59, ih ren 90. Gebu rtstag. 

Desweiteren feierte am 1 .  1 0 . 1 981 Frau Luise 
Sü pfle geb. Kiefer, wohnhaft Karlsruhe-West, 
Kari-Schurz-Straße 48, in geistiger und körper­
l i cher Frische i h r  90. Wiege nfest. 

Von seiten des Bürgervereins, der Stadtverwal­
tung und des Landes Bad en-Württem berg wur­
den den Jub i laren Gl ückwünsche entgegenge­
bracht. 

•• 

Betrifft Richtigstellung in Sachen 
Schülerbeförderung I 
Im ·Kniel i nger•, Ausgabe Apri l 1 98 1 , wurde aus­
geführt ,  daß der Schu lbus nach •ein igem Zö­
gern· seitens der Stadtverwaltu ng seit dem 
1. Februar 1 981  in e ine öffentl iche L in ie  u mge­
wandelt wu rde. Das zuständige Dezernat stellt 
h ierzu fest, daß diese Umwand lung •nach 
gründ l icher Prüfung der Gesamtsituati on• er­
folgt sei. 

mringut TI8illi uni) ([)tto 6tad7rl 
lJ5 

elehtro 

Technischer Kundendienst von: 
PROGRESS-Elektro-Geräte 

- Qualitäts- und Prädikatsweine -

Maikammer, Südliche Weinstraße 
Bahnhofstraße 18 

Verkaufsstel le:  

Wolfgang Marschall 
Annwei ler Straße 6, Telefon 59 1 3  14 
7500 Karlsruhe- Kn iel i ngen 

Ausführung sämtl. Elektro-lnst.-Arbei­
ten, Neuanlagen und Renovierungen 

-Reparaturen-Antennenbau­
Nachtspeicherheizung 

7500 Karlsruhe 21 
Östl. Rheinbrückenstraße 23 
Telefon (0721) 55 84 46 
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I• Container-Verleih 

Baumulden 

Schmidtgen 
und Lauer 
Sabbergerstraße 1 9  • 7500 Karlsruhe-Daxlanden 
Telefon (0721) 57 60 57 

****************** 
Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weih­
nachtsfest und viel G lück im kommenden Jahr. 

Clubhaus VfB 05 Knielingen 
Am Rheinberg, Telefon 55 18 01 

• Treffpunkt der Fußballer und Fans 
• der Kegler 
• Räumlichkeiten bis 200 Personen 
• für Hochzeiten 
• für Konfirmation und Kommunion 

• für Klassentreffen 
• sowie für Festlichkeiten aller Art 
• Gepflegte Speisen und Getränke 
• Großer Parkplatz 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Famil ie 5 T E P U 5 I N 

Bei einem Sterbefall wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an das 
Bestattungsinstitut Ihrer Nachbarschaft 

PAUL VOGEL Nachf. 

Telefon 7 12 30 

7500 Karlsruhe, Straßburger Straße I Ecke Bonner Straße 

Wir kommen jederzeit zur Aufnahme ins Trauerhaus, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Särge in allen Preislagen, Überführungen von und nach auswärts. 
Erledigung aller Behördengänge, Versicherungen etc. 



Presse· und Informationsamt der Stadt Karlsruhe 

Klärwerkausbau kommt gut voran 

Fleißig gearbeitet wird zur Zeit auf dem Gelände 
des Karlsruher Klärwerks an der Neureuter 
Straße. Der 1 980 vom Gemei nderat beschlos­
sene U m bau zu ei ner zweistufigen b iologischen 
An lage ist voll im  Gange und kann, soweit das 
bis jetzt zu ü bersehen ist, term i ngerecht abge­
schlossen werden. Das bedeutet unter ande­
rem , daß ab J,un i  nächsten Jahres d ie von der 
An lage ausgehende Geruchsbelästigung weit­
gehend beseitigt sein wird . Für den gesamten 
ersten Ausbau-Absch n itt sind 43 M i l l ionen 
Mark veranschlagt. Weitere 36 Mi l l ionen DM 
soll der zweite Ausbau-Abschn itt - Fertigstel­
lung Ende 1 984 - insgesamt kosten. 
l n  der ersten Aus baustufe werden 12 der 18 Be­
lebungsbecken (4 Kaskadenstraßen) von der 
Luftbegasung auf eine Sauerstoffbegasung 
umgerüstet. H ierzu gehört die Erstel lung einer 
Sauerstofferzeugu ngsan lage und einer Ge-

ruchswaschan lage für  die Behand lung der Ab­
lu ft aus dem Zu laufkanal ,  dem Rechenhaus,  
dem Sandfang- und Containergebäude. l n  der 
zweiten Ausbaustufe werden acht Tropfkörper 
mit je 40 Meter Durch messer und ein Tropfkör­
perpum pwerk errichtet. H i nzu kommen vier 
Nachk lärbecken m it je 60 Meter Durchmesser 
und den dazugehörigen Zu- und Ablaufkanä­
len . 
Seit der Geneh migung der Erweiterung durch 
das Reg ierungspräs id ium sind au ßerdem fol­
gende weitere AnlagE?n bereits im Bau und i n  
der Planung:  
a) d ie Abdeckung des Zulaufkanals, die Erwei­
terung der Rechen- und Sandfangan lage durch 
eine dr itte Straße, die Erweiterung des Rechen­
gebäudes, d ie Erstel lung e iner Containersta­
tion zur Aufnahme der Rechengutcontainer so­
wie d ie Ü berdachung des Sandfanges und der 
Containerstation. Die Kosten h ierfür betragen 
etwa 5,5 M i l l .  DM.  

Wir bieten Großauswahl 1n 
Farben · Tapeten · Gardinen 

Teppichböden 
•• 

FARBEN-KONIG 
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Amt l ich anerka n nter Bremsendienst 
f ü r  a l le  Lkw u n d Pkw§ 29 u n d  § 57b, Bremsen- u n d  
Fah rtsc h rei berprüf-u n g e n  lt. STVZO sowie Reparat u r. 

Autoelektrik 
A n l asser- u nd Lichtmasc h i n e n reparat u ren,  

Neu i nstal lat ion en, 
Ne bel leuchte n ,  Autoradio u n d  Ei n bau u sw. 

Kundendienste und Inspektionen 
Motorteste, opt ische Ach sve rmessu ngen,  

Auspuffan l agen, So l ex-Vergaserdi enst. 
Kfz-Reparat u re n  aller Art mit TÜV-Abnahme, 
Küh l er reparat u ren, Blech- u nd Unfal l schäde n 

e i n sch l .  Le i hwagen u n d  Unfa l l abwick lung.  

Ih r Partn e r  für Neu- u nd Gebrau chtwagen 

Peugeot - Talbot - Skoda - Vertragshändler 

Ersatzteile- Kundendien st- Se rvice 

Pfortzer Straße 3 · 6729 Maximiliansau 
Telefo n (07271) 4 10 56 u nd 4 10 57 

Frohe Weihnachten und gute Fahrt 1982! 



b) Die Erstel lung einer Sch lammverbren nungs­
anlage für 7,5 Mi l l .  DM und 
c) die Erstel lung ei nes Werkstatt- und Sozialge­
bäudes, das weitere drei M i l l ionen DM erfor­
dert. 
Alle unter a, b und c genannten Maßnahmen 
wurden bereits in Angriff genommen.  
Bei  der Rei henfolge des Ausbaues hat das Tief­
bauamt darauf geachtet, daß erstens mögl ichst 
bald die Geruchsbeläst igung beseitigt und 
zweitens die Rei n igungsleistung sch nel l  erhöht 
wird . 
Erst vor kurzem kam zum K.arlsruher Klär­
werksausbau aus Sonn die erfreul iche Kunde, 
daß das Bundesminister ium für Forschung u. 
Technik den Arbeiten Model lcharakter zuge­
standen hat. Es müssen also laufend projektbe­
gleitende Gutachten erstellt werden. Weiter be­
deutet d iese Anerkennung, daß damit die Zahl 
der auf Sauerstoffbegasung umzurüstenden 
Belebungsbecken von sechs auf zwölf erhöht 
werden konnte. Die Kosten der Maßnahme ha­
ben sich damit einerseits von 4,5 auf 9 ,5 M i l l .  
DM erhöht. And ererseits zahlt jetzt Bonn 40  
Prozent oder 3 ,7  Mil l .  DM aus  Forschungsmit­
teln dazu.  Weitere 30 Prozent werden vom Land 
Baden-Württem berg getragen.  

Gut beraten - gut bedient 

bei 

Ebenfal ls neueren Datu ms sind zwei wichtige 
Teilgenehmigungen des Gemeinderates für die 
Klärwerkserweiterung.  Ein mal wu rden die Ar­
beiten zum Bau des neuen Sozialgebäudes m it 
Werkstatt und Lagerhal le vergeben und zum 
zweiten kann jetzt d ie neue Schlammverbren­
nungsan lage isol iert und deren Elektroi nstal la­
tion in Angriff genommen werden . Auch d iese 
Kosten - rund vier Mil l ionen DM - werden 
vom Land mit 30 Prozent bezuschußt. 

P R O P A N G A S  

F A H R R A D H A N D L U N G  

Wilhelm König 

7500 Karlsruhe-Kn iel i ngen 
Saarlandstr. 38 • Tel .  55 20 54 

Saarlandstraße 70, Telefon (0721) 55 53 3 1  
7500 Karlsruhe 21 - Knielingen 

Gasthaus >Zum Löwen< 
lnh. Lore Berger 
7500 Karlsruhe-Kniel i ngen 
Neufeldstraße 35, Telefon 55 82 94 
Gut bürgerliche Küche, gepfl. Getränke, 
ausgesuchte Weine, Pils vom Faß 
•Eichbaume und •Hannen-Aitc. 

Meiner verehrten Kundschaft wünsche ich 
��·���.�.1&"�&·�� ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück i m  Jahr 1 982 .  !"kfßt!l��i�l"kf��k.)kf���lfofkf� 
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Unterlagen und Probefahrten bei Ihrem Vertragshändler. 

Reinhold Kunze Helmut Kunze 
Kraftfahrzeugmeister 

ss �E?cm station 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Siemensal lee 77 

Telefon 55 49 40 

Kfz-Reparaturen 
Unfallinstandsetzung 
geprüfte Gebrauchtwagen 
Verleih von Pkw-Anhänger 

Telefon 59 02 66 

Reifen zu günstigen Preisen 
Montage und Auswuchten 
VART A-Batteriedepot 
fachm. Wagenpflege 
Zubehör 

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im kommenden Jahr. 



90 Jahre Turnverein Knielingenl 

Das Jahr 1 981 ist für den TV Kniel ingen ein ganz 
Besonderes: er kann auf 90 Jahre wechselvolle 
und erfolgreiche Verei nsgeschichte zurück­
b l icken! 

Um das 90jährige Jub i läum würdig begehen zu 
können, hatte sich die Vorstandschaft und i h re 
Mitarbeiter ei niges vorgenom men. Eröffnet 
wu rde die Reihe der Veranstaltungen im Rah­
men des Ju b i läumsjahres mit der Ausrichtung 
des Gauturntages 1 981  für den Karlsruher 
Turngau am 3 1 . 1 .  1 981  im Vereinsheim an der 
Litzelaustraße. Dieser Gauturntag ist die •Jah­
reshauptversam mlung< al ler im Karlsruher 
Turngau zusammengeschlossenen rund 
1 1 0 Turnvereine. 

Erster Höhepunkt b i ldete dann das 4tägige 
Sportfest vom 1 3 .  bis 1 6. 6. 1 98 1 ,  das mit einem 
Jugendhandballturn ier am Nachm ittag des 
1 3. 6. eröffnet wurde. Ein festlich geschmück­
tes Zelt kon nte die zum Festbankett ersch iene­
nen Gäste, Mitgl ieder und Freunde des Vereins 
am Abend des g leichen Tages kaum fassen.  M it 
Stolz kon nte der 1 .  Vorsitzende Rei nhold Cro­
coll die Glückwü nsche der Gäste von der Stadt­
verwaltung, den verschiedenen Sportverbän­
den und n icht zuletzt seiner Kollegen der Knie­
l i nger Vereine entgegennehmen. Der Festred­
ner des Abends, Gerfried Dörr, Bretten, Lan­
desturnrat i m  Bad. -Tu rner-Bund mit dem 
Ressort·Leistungssport, konnte u. a. für jah re­
lange Verdienste um die Deutsche Turnsache 
Erich R ink  m it dem Ehrenbrief des Deutschen 
Turner-Bundes und Gereid Crocol l  sowie Horst 
Henne m it der goldenen Verdienstplakette des 
Badischen Tu rner-Bundes auszeichnen . Die so 
Geehrten erhielten daneben noch die Ehrenna­
del in Gold des Badischen Handbal lverbandes. 
Alle Ehrungen aufzuzeichnen ist leider aus 
Platzmangel n icht mög l ich. Es war jedoch noch 
eine statt l iche Anzah l. 

Der Sonntag begann mit ei ner Wanderung, um 
1 1 . 1 5  Uhr  gedachte die Verei nsfami l ie am Eh­
renmal m it ei ner Feierstunde, die Pfarrer 
Schulz ei ndrucksvoll gestaltete, ih rer Toten. 

. Mit gelungenem Festzug, einem repräsentati­
vem Querschn itt aus der Arbeit der verschiede­
nen Abtei lungen und abschl ießendem Hand­
ballspiel gegen die Kreisauswahl Karlsruhe 
stellte der Turnverein wieder einmal unter Be-

weis, wie vielfältig und u mfassend sein Angebot 
i st. Der Abend stand im Zeichen des Leistu ngs-. 
turnen, gestaltet von der Bundesl igariege des 
TSV Grötzi ngen ,  u m rahmt von Liedvorträgen 
des Gesangvereins Ein tracht. · 

Der Montag und der Dienstag gehörte wie­
derum dem Handball mit ei nem AH-T u rnier 
und einem Turn ier der Handbal ldame n .  Abge­
sch lossen wu rden die sport l ichen Darbietu n­
gen mi t einem 7-Meter-Werfen der Knie l i nger 

· Ortsvereine. 

Nächste Veranstaltu ng im Jub i läumsjahr ist e in  
Jub i läumsball am 1 7 . 1 0. 1 981 , an d ie sich e in  
g roßes Hallensportfest am 1 8 . 1 1 . 1 98 1  in der 
Sporthalle, Eggenstei ner Straße, anschl ießt.  
Letzteres verspricht wiederum ein besonderer 
Höhepunkt zu werden,  denn  es gelang der Vor­
standschaft h ierfür die Kunstturnriege der TG 
Söl l ingen m it An  nette und Sabine Teufel zu ver­
pflichten. Das Tüpfelchen auf dem ·i< dü rfte 
hierzu die Verpfl ichtung der Wettkampfgymna­
stinnen des TV Mosbach mit der Deutschen 
Meisterschafts-Dritten Karin Ludwig sein, den n  
wer hat nicht schon staun end vor de m Fernse­
her festgestel l t ,  was man m it ei nem Ba l l ,  Reifen ,  
Seil oder gar  dem 7 m langen Gymnasti k band 
n icht al les machen kann.  

Neben den Vorbereitu ngen für das J u biläums­
sporttest wu rde die übl iche Verei nsarbeit aber 
kei neswegs vernach lässigt. Dies zeigen die Er­
folge der Abtei lungen. Herausragend h ierbei 
der 1 .  Platz der Schülermannschaft Oberstufe 
beim Gauki nderturnfest in Liedolshe im ,  der 
Aufstieg der weibl ichen A-Jugend im Handball 
in die Badenl iga und der der Frauenman n­
sch aft in die Badische Oberl iga, den sie i n  der 
Aufstiegsrunde ungeschlagen schaffte. Und -
last not least - die E inweihung der neuge­
sch affenen Tennisanlage des TV am Frauen­
häusleweg! Ein lange gehegter Wunsch ging 
h iermit in Erfüll ung und zähe Verhandl u ngen 
fanden einen positiven Absch luß .  

· 

Fazjt: e in  ereign is-, arbeits-, aber auch erfolg­
reiches Jahr 1 981  für  den TV K! 

Abschließend dankt der Tu rnvere in  Knie l i ngen 
al len sei nen M itg l iedern,  Freu nden und Gön­
nern für i h re Treue und Unterstützung und 
wünscht al len e in  frohes Weihnachtsfest und 
e in  glückl iches, neues Jahr.  

H. K. 
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gtpser nees 
adolf r;tees, stukkateurmeister 

saarlandstr. 64 · 7500 karlsruhe 2 1  · tel. (072 1 )  55 23 5 1  

innenputz · außenputz · trockenausbau · vollwärmeschutz 

BllliJB . 
Autohaus 

lng. Arthur Sluka 

• N eu-Fahrzeuge 
ab 7390,-

Mitgl ied im Bund 
Deutscher Haarformer 

Neuwagenverkauf - ständig großes 
Ange bot an Ge brauchtwagen. 
Schnellwasch bahn 
Freie Tankstelle mit Sonderpreisen 
Kundendienst -
Blechnerei und Lackiererei 

7500 K A R L S R U H E - W E S T 
Daimlerstraße 1 a · Telefon 75 3 1  73 
Neureuter Straße 1 4  

Fiat fahren - Kraftstoff sparen ! 

iJ�Ifi� 't_furinbrti�mstr. 2 6 
7Joo c;J.:.arfsru� 21 
Te[ 012 1 1554 311 

JunlJ' s Spe:<ilitä.ten-rfl..estaurant 
im J-lotel »1ä.ssle<< lnh. : Horst J ung 

7500 Karlsruhe-Mühlburg, Lameystr. 12, Tel. (072 1 )  55 44 33 

R u h ige zentrale Lage - 40 Betten - Großer Parkplatz - 1 3  Doppel- und 1 4  Einzelzim­
mer, auf Wunsch mit Fernseher und Kü hlschrank. Fast alle Zimmer mit Dusche. 

U nsere Spezialitäten: >Hausgemachte Elsässer Schnecken'. 
Ausgezeichnet mit dem Ehrenpreis beim 1 .  Wettbewerb um die ,Goldene Schnecke' ·� 
Lamm- Kotelett > Provencale' - Weine der Winzergenossenschaft Cleebourg ( Elsaß).  
Ab 17.00 Uhr geöffnet - Samstag und Sonntag Ruhetag! 



Kaninchen- und Geflügelzuchtverein C 1 07 

Wenn der Kan inchen- und Geflügelzuchtverein 
zu sei nem Sommerfest e in lädt, lacht der H i m­
mel. So hieß es mal wieder am Morgen des 
26. Ju l i  1 981 , als sich viele interessierte Kniel in­
ger Bürger und auswärtige Besucher bei unse­
rer Zuchtanlage am Kurzheckweg einfanden. 
Ausgestel lt  waren Kaninchen verschiedener 
Rassen und Farben sowie eine g roße Anzahl 
von Geflügel und Tau ben .  Für das le ibl iche 
Woh l wurde reichl ich Vorsorge getroffen. Als 
dann  der Sonntag zu Ende g ing ,  war man sich 
ein ig,  ein gelungenes Fest gestaltet zu haben. 

Am 1 0. und 1 1 .  Oktober 1 981  fand in Freiburg 
die diesjährige Badische Landesgeflügelaus­
stel lung statt. Bei dieser auf Landesebene 
größten Ausstel lung bete i l igten sich von unse­
rem Verein 1 0  Züchter, die i nsgesamt hervorra­
gende - sehr gute Ergebn isse erreichten. Da­
von wurden 3 Züchter mit i h ren T ieren Landes­
meister 1 981 . Diese sind bei Groß - und Wasser­
gefl ügel Esch,  Elisabeth mit der Rasse 
Zwergenten, s i lberwildfarbig, Seiberl ich, Ha­
raid m it Zwerghü hner der Rasse Zwerg -Welsu­
mer, rosthuhnfarbig und Ermel A. W.  m it 

der Rasse Zwerg New- Hampshire goldbraun .  
Diese Züchter erhielten dazu noch einen Ehren­
tel ler. 

Schon jetzt weisen wir auf u nsere Kanin­
chenausstel l ung am 23. und 24. Januar h in.  
Seide Ausstell ungen fi nden in  unserem Ver­
einsheim am Kurzheckweg statt. 
Ebenfal ls am 9. und 1 0 .  Januar 1 982 findet in 
der Garten hal le i n  Karlsruhe die Badi­
sche Landeskani nchenschau statt. Auch dort 
werden ein ige Züchter von u nserem Vere i n  um 
Preise und Pokale wetteifern .  Nachdem die Re­
novierung und Modern isierung unserer Gast­
stätte abgeschlossen ist, wu rde diese neu ver­
pachtet. 

Absch l ießend danken wir an dieser Stelle al len 
Mitg l iedern und Freu nden für i h re tatkräftige 
Unterstützung und die Treue zu u nserem Ver­
ein. Wir dürfen i h nen allen ein fröh l iches Weih­
nachtsfest und ein g lückl iches Jahr 1 982 wün­
schen. 

J. 8. 

Hans Kaminski u n d  Horst Dornauf 
Sanitäre Installationen · Gasheizungen 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

7500 karlsruhe 2 1  • östl. Rheinbrückenstr. 20 
Telefon (072 1 ) 59 33 25 
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AUTOVERMIETUNG GmbH 
PKW + LKW 

Hansei l straße 1 b 
7500 Karlsruhe 2 1  

............................................. 

* U N FA LLSE RV I C E  

* LKW für Lastenbeförderung und Umzüge 

* WO C H E N E N D SPEZIAL-Tarife 

Telefon (0721) 5580 41/42 

Lameyplatz - ganz in Ihrer Nähe . 

............................................. 

Rufe n Sie uns direkt a n .  

Wir stehen rund um die Uhr 
zu Ihren Diensten 



Gesangverein >Eintrachtc 1 889 E.V. 

Die Sänger des GV Eintracht können am Jah­
resende wieder auf eine bewegte Saison zu­
rückbl icken. 

Wir  wünschen al len Knie l i nger Bürgern e in  fro­
hes Wei hnachtsfest und alles Gute für  das Jahr  
1 982. 

Auftritte bei Veranstaltungen befreu ndeter 
Gesangvereine und vereinsi nterne Ver­
pfl ichtu ngen , die sich besonders in den Som­
mermonaten häuften, verlangten von den Akti­
ven ein Höchstmaß an Bereitschaft und Idealis­
mus. 

Die Verwaltung 

Und so möchten wir es n icht versäumen, uns 
am Ende dieses Jah res bei allen Sängern für 
ihre rege Betei l igung zu bedanken . 

Wir  laden alle i nteressierten Knie l i nger zu unse­
rer Chorprobe, die jeden Dienstag von 20.00 bis 
21 .30 Uhr in der Sängerhalle abgehalten wi rd, 
ein.  Unseren Mi tgl iedern geben wir  folgende 
Termine bekannt: 

Drogerie - Lebensmittel - Weine 
Obst -Spirituosen-Süßwaren 

••••• 

5. 1 2 . 1 981  Verei nsweihnachtsfeier E P P  
6.  1 2. 1 981  K i nderweihnachtsfeier 

22. 1 .  1 982 Jah reshauptversammlung l nh. Heinz Daum 
7500 Karlsruhe-Knielingen, 

Saarlandstr. 80 
Telefon 55 75 05 

1 3. 2.  1 982 Fasch ingsball 
1 4. 2 .  1 982 K inderfaschingsball 

F A H R S C H U L .E 

Auto Bär + P i eck 
G e b rauc htwag en 

7500 Karlsruhe- Knie l i ngen 
Saarlandstraße 79 
Telefon 55 73 85 

Pr ivat: 
Telefon (07247) 63 84 
751 5  L inkenheim 
Friedenstraße 1 2b/5 

�ein�oliJ �.ittet 
Knielingen, Saarlandstr. 67 

Karlsruhe, Goethestr. 1 

Telefon 84 1 4  03 

Fahrlehrer und Kraftfahrzeug-Meister 
Au sbildung: LKW, B us, PKW, Krad 

Unterricht: Montag und Donnerstag von 1 9 - 21 U h r  
Unterricht: Dienstag u n d  Mi ttwoch von 1 9  - 2 1  U h r  

3 1  
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H E I N Z W E R N E R  
Getränk e-Großhandel 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Bruchweg 28 - 30 
Telefon 59 93 00 

Gute Wünsche 
sind zuwenig. 

Die Zukunft muß man aktiv anpacken - auch mit 
den richtigen Versicherungen. Wir bieten sie: die 
attraktiven Möglichkeiten der Lebensversicherung, . 
Unfall- und Haftpflichtversicherungen, Schutz für Haus 
und Hausrat, Rundum-Sicherheit speziell für Auto -
fah•e•. 

A 
lllt A l::��;;;;���. 

n. 

· V E R S I C H F R U N C f N  

General-Agentur 

Eduard Fink 
Lassallestraße 5 

7500 Karlsruhe 21 - Kni eli ngen 
Telefon (0721)  59 00 61 

Blu men und Pflanzen zu allen Anlässen 
Täglich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze, 
Grabanlagen und Grabpflege 

----�------············--------
Blumen ­
M unz 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon 55 04 54 



. Sängervereinigung 

Die Sängerverein igung Kniel ingen m öchte sich 
bei al len M itgl iedern für die rege M itarbeit im 
Jahre 1 981 bedanken. 

Das Vereinsleben der Sängerverei n igung war 
auch dieses Jahr von e in igen Veranstaltungen 
geprägt. 

Herausragend sei die Tei lnahme des Elferrats 
bei der deutschen Meisterschaft für Gardetanz, 
Schautanz und Schaudarbietung erwähnt. Bei 
dieser Veranstaltung in Du isburg konnte sich 
die Sängervereinigung mit ihrer Turnerriege 
unter den ersten Zehn behaupten. 

An dieser Stel le möchten wir Gerold Crocoll 
vom TVK für seine Arbeit  als Trainer dieser 
Tru ppe recht herzlich danken. 

Der Ausflug, der die Vereinsfami l ie dieses Jahr 
in  die Pfalz führte, war bei e inem g uten .Viertele• 
ein voller Erfolg. Wir hoffen, daß im Jahr 1 982 
.unsere Veranstaltungen genau so g u t  besucht 
werden wie im zurückl iegenden Jahr.  

• 

Dafür möchte sich die Sängerverein ig ung heu­
te schon bedanken. Für die kommenden Weih­
nachtsfeiertage wünscht Ihnen die Sänger-

verein igung al les Gute, verbunden m it e i nem 
guten Rutsch i ns neue Jah r .  

••••• 

Verein der Vogelfreunde 

1 .  Sch r iftfü h rer in 
Marl ies Scholz 

Auch in diesem Jahr r ichtet der Verei n  der Vo­
gelfreunde wieder eine Ausstel lung in der Halle 
des Turnverei ns (L i tzel au) aus. Wie jedes Jahr 
kom mt der Erlös dieser Vogelschau unseren 
gefiederten Sängern zugute. 
Wir  bitten die Bevölkerung auf diesem Wege 
um M ith i lfe. 
Stel len auch Sie Futterhäuschen ( Meisenringe) 
auf, um den Vögeln über den W inter zu helfen .  
Es  sol lte allerdings n u r  dann gefüttert werden ,  
wenn dies über die ganze kalte Jah reszeit ge­
schehen kan n. 
Auch das Aufhängen von N istkästen i m  zeitigen 
Frühjahr dient dem Vogelschutz. 

Der Vorstand 

Sie werden 

viel Freude 
haben 

M e l z e r  
an einer Colaration 

mit Haarfarben 
des Welthauses 

L'O REAL de Paris 

FOR D-Werkstatt 

Karosseriebau 

Einbrennlackierung 

Karlsruhe-Knielingen 
Sudetenstraße 28 
Telefon 55 66 76 

A U T O H A U S 
ADLE R GmbH 
7500 Karlsruhe- Daxlanden 
Sabbergerstraße 1 ,  Ecke Waidweg 

Telefon 57 77 os 
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Damit für gute Autofahrer 
Autofahren kein Luxus wird:  

• • 

na 
Autoversicherung 
Vertretung: 

Versicherungsbüro 

Werner G raber 
Versicherungen aller Art · - Bausparen 

Jakob-Dö rr-Straße 26, 7500 Karlsruhe 2 1 , Tel .  59 08 82 
Vergleichen Sie bitte selbst! 

Sch rott 
Metal le 

.August Xu�ner GmbH 

7500 Karlsruhe- Kniel i ngen, Dai mlerstr. 40 

Telefon 7 47 60 

••••••••••••••••••••••••••••• 

Lager: Südliche U ferstraße 9, Telefon 55 86 89 



Die Feuerwehr informiert: 
Liebe Kn iel inger Mitbürger, das Jahr 1 981  geht 
zu Ende, für die Freiw. Feuerwehr K n iel ingen 
ein ereig nisreiches Jahr.  E in  günstiger Zeit­
punkt, d ie zurückl iegenden Ereign isse noch 
ein mal in Erinnerung zu rufen bzw. unsere 
Feuerwehr  kurz vorzustel len. 
Die FF K n iel i ngen hat zur Zeit 35 aktive Feuer­
wehrleute, d ie feuerwehrtechn isch ausgebi ldet 
sind. An Fahrzeugen stehen vier Löschfahrzeu­
ge versch iedener Typen zur Verfüg ung,  des­
weiteren s ind Trans portbehälter zur Brand be­
kämpfung aus der Luft m ittels Hubschrauber in  
Knie l i ngen station iert. 
Die Alarmierung unserer Wehr erfolgt ü ber so­
genannte Funkalarmwecker von der Zentrale 
der Berufsfeuerwehr aus, die altged iente Si re­
ne wird bei Feueralarmen nicht mehr verwen­
det. B le ibt zu bemerken, daß die FF Kniel i ngen 
im Zeitraum Januar bis September 1 981 14 mal 
zu Schadensfäl len alarm iert wurde, h inzu kam 
noch eine große Zahl von techn .  H i lfeleistun­
gen. Bei d iesen Ei nsätzen zahlte sich d ie sol ide 
Ausbi ldung der Wehrmänner aus, d ie in ständi­
gen Übungen und theoretischen Ausbi ldu ngs­
abenden erworben wurde. 
Der Nachwuchs für die FF Kniel ingen kommt 
aus den Reihen der Jugendfeuerwehr, die Ju­
gendl ichen werden dort mit den Grund beg rif­
fen der Feuerwehrtechnik  vertraut gemacht. 
Ein Höhepunkt in den gesellschaftl ichen Aktivi­
täten stellte das 1 1 0jährige Jub i läu m unserer 
Feuerwehr vom 27. bis 29. Jun i  dar. Am Fest­
zug am 28. 6. nahmen 36 Gruppen tei l .  Ein Hö­
hepunkt d ü rfte wohl die Darbietung des Großen 
Zapfenstreiches im Rahmen des Festban ketts 
gewesen sein .  Guten Anklang fand der unter 
Mitwi rkung der Kniel i nger Vereine gestaltete 
bunte Abend bei den Festzeltbesuchern . An 
dieser Stelle sei nochmals allen Vereinen, d ie 
durch ihr  M itwirken zum guten Gel ingen d ieses 
Abends beigetragen haben, recht herzl ich ge­
dankt. W. Litzenbarger 

Immobilien 
Kurt Hauck 

Vermittlung von 

(Schr iftfü hrer) 

Häusern und Grundstücken 
Bearbeitung von Nachlaß und 
E rbangelegenheiten. 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 74, Telefon 55 1 0  64 

Hohner-Harmonika-C iub 1 934 
Liebe Knie l inger,  
l iebe Harmoni kafreunde, 
schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu 
und wir wol len es n icht versäumen,  den Ein­
wohnern von Kniel i ngen für die Unterstützung 
unserer Vol ksmus ik  zu danken. 
Leider m üssen wir auch in  diesem Jahr wieder 
feststel len,  daß die Jugend von Kniel ingen, im 
Verg leich zu anderen Stadttei len und Ortschaf­
ten ,  i m mer  weniger Interesse an der Volksmu­
sik und damit auch am Akkordeonspielen zeigt. 
Es wäre doch schade, wenn ein so trad it ionsrei­
ches Orchester wie das Kniel inger Akkordeon­
Orchester keinen Nachwuchs mehr hätte. 
Um allen J ugendl ichen Gelegenheit zu geben 
das Akkordeonspielen leicht und bi l l ig zu erler­
nen und auch zu prüfen, ob sie geeignet s ind ,  
haben wir e ine Melod ica-Gruppe zusammen­
gestellt. Das I nstru ment sel bst ist b i l l ig im Kauf­
preis. Als Unterrichtspreis  verlangen wir 
DM 4 ,- pro Stunde, monatlich DM 1 6,- ein­
sch l .  Vereinsbeitrag. 
Dieser Preis ist einmal ig günstig . Zu jeder Zeit 
beraten wir die Jugendl ichen und i h re Eitern 
gerne ü ber Kauf und Unterricht (auch für Ak­
kordeons),  jeden Don nerstagnachm ittag ( Mu­
s ikstunde) im Begegnungszentrum des B ü r­
gervereins Kniel ingen, Eggensteiner Str. 1 .  
Al le Eltern der K n iel i nger Kinder - auch u n se­
re ausländischen M i tbürger - sind aufgerufen , 
uns ih re Kinder zu schicken, damit s ie ei nes der 
schönsten Instrumente spielen lernen. 
Wir  würden uns freuen,  wenn auch Erwachsene 
als Spieler oder passive M itgl ieder zu u ns kä­
men. Vereinseigene I nstru mente stehen tei l­
weise zur Verfügung.  Zum Beispiel e in  Basset, 
das im mer noch auf einen Spieler wartet. 
Wie schön Akkordeon mus ik  sein  kan n ,  haben 
wir  im Laufe d es Jahres bei versch iedenen 
Kniel i nger Veranstaltu ngen unter Beweis ge­
stellt. 
Bei dieser Gelegenheit machen wir auch auf un­
sere Weihnachtsfeier am Sonntag , 1 3 .  Dezem­
ber 1 98 1 ,  nachm ittags 1 6 .00 Uhr, im evang. G e­
meindezentrum in der Struvestraße aufmerk­
sam . H ierzu laden wir al le Einwohner recht 
herzl ich e in .  Für Kaffee und Kuchen und e inen 
kleinen l m b i ß  m it Getränken ist bestens ge­
sorgt. Es würde uns freuen,  wenn recht viele 
Besucher zu uns kämen. 
Al len Einwohnern von Knie l i ngen wünschen wir  
ein schönes Wei hnachtsfest sowie e in  gesun­
des, gutes und friedl iches neues Jahr  1 982. 

Euer Harmonika-Club Kniel ingen 
R Hauck,  1 .  Vorsitzender 
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E SSO und Karlsruhe - seit über 20 Jahren leben wir zusammen. Heute 
sind mehr als 400 Mitarbeiter in unserer Raffinerie beschäftigt. 

Von den bisherigen Investitionen - insgesamt 580 Millionen D M - haben 
wir 20 % für Sicherheit und Umweltschutz ausgegeben. Denn wir wollen 
auch weiterhin gute Nachbarn bleiben. 

® 
ESSO Raffinerie 

Karlsruhe 



Polizei- Hunde-C lub E.V. 

Am 1 0 . 8. 1 98 1  wurden in ei ner außerordentl i­
chen M itgliederversam m lung des PHC-Karls­
ruhe N euwah len durchgeführt .  

Es wurden gewählt:  
1 .  Vorsitzender Herr Peter Kraus 
Jacob-Dörr-Str. 63, 7500 Karlsruhe, 
Telefon 55 06 56 

2. Vorsitzende Frau Monika Lem minger 
Goerdelerstr. 63, 7500 Karlsruhe, Tel . 86 28 03 

Schriftfüh rer Frau Barbara Kissau 
Ludwig-Marum-Str. 23, 7500 Karlsruhe, 
Telefon 55 65 05 

· 

Schriftführer Frau Elke G r i m m  
Seldeneckstr·. 1 7, 7500 Karlsruhe, Tel. 55 5 0  20 

Ausbi ldungsleiter Herr Jürgen Meyerer 
Am Stadtrand 6, 6729 Hagen bach 

Kass ier Herr Kurt Nees 
Breslauer Str. 2, 6729 Maxi m i l iansau, 
Telefon (07271 )  46 9 1  

Hobbykursleiter in  Frau Karin Sch ifferdecker 
Rheinstr. 46, 7505 Ett l ingen, 
Telefon (07243) 1 33 07 

Beisitzer 
Herr Schadt, Herr Sch midt, Herr Riede!, Herr 
Felk l .  

M ittei lu ngen möchten S ie  bitte an unseren 
1 .  Vorsitzenden r ichten. Die Vorstandschaft 
wünscht sich auch in Zukunft e ine g ute Zusam­
menarbeit mit I hnen und wird sich bem ühen, 
die Kreisgruppe V gut zu vertreten. 

M it freundl ichen Grüßen 
Peter Kraus, 1 .  Vorsitzender 

Schützenvereinigung bl ickt auf ein er­
folgreiches Jahr zurück 

Die Sch ützenverei n igung hat ein anstrengen­
des Jahr h i nter sich. Die Rund enwettkämpfe, 
die fast abgeschlossen s ind ,  waren sowohl auf 
Kreis- als auch auf Landesebene e in  vol ler Er­
folg für  uns K n ie l inger. H ier in zeigt sich e inmal 
wieder, daß e ine konstante Jugendarbeit her­
vorragende Früchte trägt. J ugendl iche, d i e  am 
Sch ießsport i n teressiert s ind ,  melden sich bitte 
mittwochs ab 1 7 .00 U h r  bei unserem J ugend­
leiter Uwe Gros im Schützenhaus. Gesel lschtift­
l i che Veranstaltungen werden in unserem Ver­
e in  groß geschrieben. So fand unser Fa­
sch i ngswagen,  der auf dem Durlacher u n d  dem 
Karlsruher U mzug mitfuh r, ein beacht l iches 
Echo i n  der Karlsruher P resse. Der F�sch i ngs­
ball i m  Sch ützenhaus war,  wie in jedem Jahr, . 
der Renner. 
E in  weiteres g roßes Ereign is war ·der mehrtäg i­
ge Besuch unserer Schweizer · Freunde aus 
Grächen.  H ierbei wurden die schon langjähri-
gen Bezieh ungen weiter vertieft. 

· 

Mitte September fand dann unser trad it ionel les 
· Verei ns- und Pokalsch ießen statt. 1 77 K n ieli n­
ger Bürger und 48 Mannschaften kämpften u m  
wertvol le Preise und Pokale. Bürgersch ützen­
könig 1 981  wu rde M ichael Siegel .  Als 1 .  und 
2.  Ritter kon nten sich Wolfgang Schneck und 
Ralf St ieber plazieren. Den Mannschaftspokal 
eroberte sich die Freiwi l l ige Feuerwehr.  Beste 
Einzelschützen waren Gertrud Neuk u m  und 
Dieter Klem m .  Den 1 . Preis des Preisschie­
ßens, ein M icrowel lengerät, konnte Franz Stock 
mit nach Hause nehmen. 
Schützenkönig 1 98 1 :  Herbert König 
1 .  Ritter: Dieter Hartmann 
2. Ritter: Ralf  M erz 
Damenpokai-Sieger in :  El len Ruf 
Jugend- Kön i g :  Norbert Pf i rmann 

Thomas Andreas, Pressereferent 

Einkehr nach einem Spaziergang - im gemütlichen 

Kalte und warme Küche 

Fam i l ienfeiern 
Betriebsfeste 
Tagungen 

Im Ausschank:  
Mon inger Biere 

beim Verkehrsübungsplatz 
am Will ichgraben 
Telefon 59 26 1 7  

Schützenvereinigung Knietingen 
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Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 
Innenausbau 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Bruchweg 34, Telefon 55 63 77 

Karosseriebau 
Spritzlackierungen 

OOOOOOOOOOOOOOCXJOOCX>OOOOOOOOOOOO<X><X>OOOOOOOOOOOOOO 

Robert Vetter 
Karosseriebaumeister 

7500 Karlsruhe- Knielingen 
Eggensteiner Straße 3 1  
Telefon 5 5  3 2  38 

Die Naturfreunde laden zum Besuch 
ihres Vereinsheimes 

am westlichen Ortsausgang 
freundliehst ein. 

....... 

Geöffnet: Mittwochnachmittags, 
Freitagabends sowie 

an Sonn- und Feiertagen 
Telefon 55 41 23 

Kohlen- Boes 
B rennmaterial · Heizöltanks 
Holzkohlen · Propangas 

7500 Karlsruhe- Knielingen 
Rheinmuthstraße 9 
Telefon 55 1 7  52 und 59 42 56 

�lSHUT 
rl"l14LER-MEISTER 

� Blenwaldst,aße 47 rr - Telefon 75 35 4 1  

-1111111111111111111111111111111111111 

Wir führen aus: 

Malerarbeiten 

Tapezierarbeiten 

Wärmedämmung 
im Innenbereich 

MHZ-Vorhangschienen 

PVC -Beläge 

Teppichböden 

Teppich-G rundreinigung 

Vollwärmeschutz 
und Fassadenanstriche 

· mit eigenem Gerüst 



T. V. Die Naturfreunde 

Naturfreunde berichten!  
Die Aktivitäten der Naturfreunde waren i n  den 
h inter u n s  l iegenden 9 Monaten enorm. E in ige 
davon seien h ier  k u rz genan nt. 
Fasch ingsveranstaltung m it Damen und Her­
renbal lett, Maitanz, Kinderpfi ngstlager für 5 
Tage in Weingarten, Pf ingsttour zum Hotzen­
wald haus, Ausflug der Tri mm-Dich- Frauen in  
den  Odenwald, Konzerte des Zupforchesters 
im ev. Gemeindesaal und bei befreundeten 
Vereinen,  Felsenwegwanderung bei Ottenhö­
fen ,  Fuß- und Radwanderungen, ein erster Platz 
beim Vereinsangeln der Fischerverei nigung 
Kniel i ngen,  der mit Erfolg auch i n  d iesem Jahr 
wieder verteid igt wurde. 
Jedoch das eind rucksvollste Erlebnis war un­
ser 60jähriges Ju bi läum ,  das wir vom 1 9. bis 
21 . Septem ber i m  Festzelt auf unserem Ver­
einsgelände beim Al bhäusle feiern kon nten .  
Viele Kniel inger B ü rger und Ehrengäste, dar­
unter 1 .  Bürgermeister Walter Wäldele als 
Festredner ,  zahl reiche Stadträte, Vertreter von 
Landes- und Bezi rksleitung der Natu rfreunde 
kon nte u nser 1 .  Vorsitzende Emi l  Vögele beim 
Festbankett am Samstag Abend beg rü ßen . 
Dieser fe ierl iche Akt wu rde von den Knie l inger 
Verei nen:  Sängervereinigung,  Handharmoni­
ka-Club,  Gesangverei n  Eintracht und dem M u­
s ikverein sowie vom Zu pforchester und der Ge­
sangsgruppe unseres Verei ns musika l isch um­
rahmt. Der Abend bewies, daß auch in  unserer 
heutigen Zeit doch noch ein sehr g utes Verei ns­
leben in Kniel i ngen gepflegt wird . 
Am Son ntagvormittag konnten i nteressierte 
Wanderfreunde den Knie l inger See erforschen. 
Der Nach mittag wurde an läßl ich des N Fl-Tages 
von den Naturfreunde-Ortsgruppen des Be­
zirks 7 (M itte lbaden) gestaltet. Dabei boten Kin­
der,  Musik- ,  Sing- und Volkstanzg ru ppen e in  
großes Schauprogramm .  Auch diese Veran­
staltung fand bei allen Gästen und Freunden 
großen Ank lang. Am Abend wurde noch von 
vielen das Tanzbein geschwungen. 
Montags dämpfte regnerisches Wetter den 
Rentnerfrü hschoppen und den Kindernach mit­
tag beträchtl ich. Doch zum Bunten A bend hat­
ten wir wieder gutes Wetter und ein vol les Fest­
zelt. Die Sängervere in igung bot unter M itwir­
kung der Bayrischen Trachtengruppe Karlsru­
he (mit Kuhglockenspiel und Trachtentänze) 
sowie Gru ppen unseres Vereins ein wahres 
Sp itzen- und Lach programm,  das alle Herzen 
höher sch lagen l ieß.  So wurde unser Ju bi läum 
zu e inem g roßen Ere ign is  für al le Besucher und 
Mitwi rkende. Bei al len Freunden, Gön nern und 
Vereinen möchten wir  uns für die tatkräftige 
Unterstützung und Mi thi lfe herzlich bedanken. 

H .  Rössler 

Boxring 

Was hat sich 1 981  beim Boxri ng getan? Ist 
überhaupt etwas gelaufen? So oder ähnl ich 
könnte mancher Sportfreund mit gewisser Be­
rechtigung fragen;  erschienen doch u n sere 
sportl ichen Aktiv itäten in diesem nun nahezu 
abgelaufenen Jahr als recht ·dü nn•. Dieser Ein­
druck täuscht. 

Wie bei jeder Sportart hat auch im Boxsport die 
Medail le zwei Seiten .  E ine sportl iche und eine 
f inanzielle. Von der sportl ichen Seite aus wür­
den wir sehr gerne mögl ichst viele Kämpfe in 
Kniel i ngen austragen. Das Verpfl ichten einer 
Gastmannschaft einschl ießl ich der n otwend i­
gen Organ isation kostet eine Menge Geld.  Der 
Besuch unserer Kam pfabende läßt aber zu 
wünschen übr ig ,  so daß jede Veranstaltung zu 
einem mehr oder weniger g roßen f i nanziel len 
M i ßerfolg wird . Ganz anders ist es jedoch , wenn 
w1r uns zu Auswärtsstarts, insbesondere nach 
Bayern,  verpf l ichten lassen. Da st i m mt für  uns 
nicht nur der sportl iche Rahmen,  sondern auch 
die Kasse. So waren wir  i n  diesem Jahr i n  Pei­
ß�nberg , l ngol dstadt, Traunste in ,  Augsburg,  
Furstenfeldbruck,  S imbach , Pfaffenhofen und 
Gelnhausen . 

Erwähnen möchten wir noch, daß i n  diesem 
Jahr wieder zwei unserer Kämpfer und zwar W. 
Cassina und Colak, badischer bzw. 2. bad i ­
scher Meister wurden . 

Zur  bevorstehenden Wei hnacht wünschen wir  
der  gesamten Kniel i nger Bevölkerung,  i n s be­
sondere unseren . M itgliedern und Freunden ,  
e in  frohes Fest und e in  gesundes, gl ück l iches 
Jahr 1 98 1 .  

Helmut Knobloch, 1 .  Vorsitzender 

Damen- und H errensalon 

Klaus Münch 
7500 Karlsru he-West 
Saarlandstraße 88 
Telefon 55 27 60 

Toto - Lotto 

Gepflegtes Haar 
macht Freude 
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Die Maler 
wünschen 
ihrer treuen Kundschaft 
schöne Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 
und freuen sich weiterhin 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

Eichstel ler, Bernd 

male• GIOI 
Knobloch, Erich 

Meinzer, Herbert 

· O o i ±JL.  

Tel. 553016 
Tel .  5532 00 
Tel .  5540 72 
Tel. 552882 

Tel .  5581 55 



Entscheidung zum Jugendzentrum 
E.V. 

l n  der Jahreshau ptversamml ung kam es beim 
Thema J ugendzentrum zu heißen Diskussio­
nen. Mit Mehrheit wurde ein Besch luß gefaßt, 
d ie Stadt Karlsruhe aufzufordern, das Jugend­
zentrum zu sch ließen. Ich darf I hnen den Br ief 
zur Kenntnis geben, der d ie Antwort auf mein 
Schreiben an das Bürgermeisteramt ist: 

Betr . :  Jugendzentrum in  Knie l i ngen 
Sehr verehrte Frau Stadträt in !  
Unter höflicher Bezugnahme auf  Ihr  Schreiben 
vom 26. Apr i l  und die i nzwischen m it I hnen ge­
führten Gespräche darf ich Ihnen m ittei len, daß 
ich die Beschwerden der Anwohner des J u­
gendzentrums Kniel i ngen sowohl mit  dem Vor­
sitzenden des Stadtj ugend aussch usses als 
auch mit den Vertretern der Heimleitu ng einge­
hend besprochen habe. 

Als Ergebnis der Besprechungen und einer Be­
sichtigung unter Ei nschaltung unseres Hoch­
bauamtes muß ich I hnen nach Abwäg ung aller 
I nteressen sagen , daß eine Sch l ießung des Ju­
gendtreffs bei gegebener Sach lage nicht r ichtig 
wäre. Ich bitte deshalb um Verständn is für die 
Entscheidung,  den Jugendtreff im alten Rat­
haus solange weiterzuführen , bis das neue Ju­
gend heim eröffnet sei n wird.  Ei nen d iesbezüg l i­
chen Zeitpunkt vermag ich verständl icherweise 
gegenwärtig n icht zu nennen. 

...... Jürgen R ussy �,,... Heizu ngstechnik 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Rhei nbergstr. 35 , Tel. 55 77 99 

Um den berechtigten An l iegen der Anwohner 
zu entsprechen,  werden jedoch noch i n  d iesem 
Jahre e in ige baul iche Veränderungen am Hau­
se vorgenommen.  Dazu gehören auch neue 
schal ld ichte Fenster. Darüber h i naus ist die 
Heim leitung d r i ngend ersucht worden,  d ie Ver­
stärkeranlagen rücksichtsvoller zu steuern und 
auch bei den An- und Abfahrten der Besucher 
unnötigen Lärm zu vermeiden.  Außerdem habe 
ich Hei mleitung und Stadtj ugendaussch u ß  ge­
beten,  wegen ei ner g uten Besetzung der haupt­
amtlichen M itarbeiterposit ion einverneh m l ich 
eine befriedigende Regelung zu f inden und im 
ü brigen Sorge zu tragen,  daß der ·Betrieb· 
g rundsätzl ich um 22.00 U h r  schließt. 

Als Fazit al ler Besprechungen gehe ich davon 
aus, daß die Bete i l igten sich ei nig s ind,  im S i nne 
vorstehender Ü berleg ungen zu ei nem mög­
l ichst guten nach barschaftl iehen Verhältn i s  zu 
den Anwohnern beizutragen .  

Mit  freundl ichen G rü ßen 
I h r  Wäldele, Erster Bürgermeister 

Soweit der Brief des Bürgerme isters! Da u nse­
rem Bestreben noch nicht in vol lem Umfang 
Rechnung getragen wurde, werde ich mich in 
der Sache we iter bemühen. l n  d iesem Si nne 
habe ich erneut m it Herrn Wäldele und Herrn 
Roth vom Stadtj ugendausschuß Kontakt aufge­
nommen, um die Angelegenheit den U mstän­
den entsprechend gut zu lösen. Ü ber den Erfolg 
werde ich später wieder berichten.  

l rmtraud Kaiser 

Frohe Weihnacht 
_ ........ 1 I** 

H el m ut Siegel 

FISCH - W I LD - G EFLÜGEL 
7500 Karlsruhe 21 

Neufeldstr. 46 • Telefon 55 23 92 
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• Verkeh rs-Wertze i c h e n  
• Zei tsch r i ften - Papi erware n 
• Taba kwa ren - Spi elwaren 

W I L L I H E I M  
7500 Karlsruhe-Kni eli ngen 
S aarlandstraße 72 - Telefon 59 16 62 

Elektrohandweril 
- heute 

so wichtig 
wie morgen ! 

Norbert B i l l ian 
Elektromeister 

Ausführung sämtlicher 
elektrischer Anlagen, Reparaturen 
Nachtspei cheranlagen u nd Antennenbau 

00000000000 J C J C JC 00 OC JCOC OC J C J C: J C: J C J C OC 0 CO C OC OC: OOOC :JCOC: 0 COCOC OC CO JC OC JC :JOOOOC OC 0 C J I: J 00 C JC JC JC :Jo000000 

7500 Karlsruhe-Kni eli ngen, Eggenstei ner Str.  52, Tel. 59 31  83 

Unserer verehrten Kundschaft wü nschen wi r 
ei n frohes Fest und ein gesundes neues Jahr. 

Wolfgang Grobs 
Östliche R heinbrückenstraße 1 6  
7500 Karlsruhe 2 1  
Telefon (072 1 )  55 31 09 

••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Gas - Wasser - I nstallati on 
S ani tär - Techni k 
Baublechnerei 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verkauf sämtlicher sanitärer Einrichtungen. 
Laufend günstige Angebote von Badegarnituren, 
Wanneneinlagen, Fußmatten etc. 



Musikverein 

Das zurückl iegende Jahr stellte an die Vereins­
führung, Aktivität und M itglieder gleicherma­
ßen sehr große Anforderungen, die jedoch zur 
vollen Zufriedenheit und zum Wohle des Ver­
eins gemeistert werden konnten. 
Daß unsere aktiven Musiker Schwerstarbeit zu 
verrichten hatten, wird jedem sichtbar� der die 
nachfolgende Zusammenstel lung unserer Kon­
zerte bzw. Veranstaltungen l iest: 
Fasch ing ,  Ordensmatinee Sängerv . ,  Maikund­
gebung DGB, Stadtgarten, Brückenfest, MV 
Blanken loch , Fischerfest, FC 2 1 , 90 Jahre TV 
Kniel ingen, Bez. Musikfest Durlach-Aue, Fron­
leichnam K i rchfeld, Stadtgarten konzert, MV 
Spessart, 1 1 0  Jahre Feuerwehr, MV Daxlan­
den, 60j ähriges Ju bi läum unseres Verei ns, 
Stadtgarten konzert, 60 Jahre Naturfreunde, 
MV Stupfer ich,  Country-Ciub und als Abschluß 
der Saison der herrl iche 4täg ige Ausflug nach 
Oetz/Tirol ,  m it Ausflügen zum Reschenpaß und 
dem Schloß Neuschwanste in .  
Unser Jugendorchester hatte ebenfalls e in ige 
Auftritte wobei das Jugendkrit ikspielen in 
Weingarten und der Nach mittag ·Jugend musi­
ziert· an läßl ich unseres Jub i läums noch von 
dem ersten gemei nsamen Auftritt von J ugend­
und Seniorenorchester anläßl ich unseres Fest­
banketts ü bertroffen wurde. Wir  sind weiterh in 
an der Verstärkung unseres Jugendorchesters 
i nteressiert und nehmen Anmeldungen jeden 
Donnerstag ab 1 8.30 Uhr i n  der ·Sängerhql le• 
entgegen!  
Der Höhepunkt des d iesjährigen Vereinsjahres 
war unser 60j ähriges J ubi läum,  das durch den 
Besuch unserer Freunde vom Lions-Club No­
bieten, Ontario Canada sowie der Trachtenka­
pelle Schwabmünchen eine besondere Bedeu­
tung erhielt .  Das viertäg ige Prog ramm bot für 
jeden Besucher etwas und wir bedanken uns 
vor al lem für die Unterstützung der Knie l inger 

Kulturvereine und des Turnvereins für i h re akti­
ve M itwirkung . Herzl ichen Dank auch an al le 
Kn ie l i nger Vereine und d ie Bevölkerung für ih­
ren zah l reichen Besuch.  Eine besondere Aner­
kennung al l  u n seren M itgl iedern und Gönnern ,  
d ie in i rgendeiner Form zu d iesem g roßartigen 
Erfolg bei getragen haben. 
Am Volkstrauertag und am Hei l igen A bend 
spielt unser Orchester schon trad it ionsgemäß 
zu Ehren der Verstorbenen auf dem Kn ie l i nger 
Friedhof. Die d iesjährige Weih nachtsfe ier  fi n­
det am 1 2 . 1 2. um 20.00 Uhr i n  der ·Sängerhal­
le· statt, al le M itgl ieder sowie Freunde und Be­
kannte sind herzliehst ei ngeladen.  Unsere 
Theatergruppe sowie unsere beiden Orchester 
sind natürl ich m it dabei und werden versuchen,  
I hnen e ine unterhaltsame aber auch bes inn l i ­
che Feier darzu bieten. 
Für d ie bevorstehenden Feiertage wünschen 
wir al len M itg l iedern,  Freunden und Gönnern 
des Vere ins sowie der Kn ie l i nger Bevölkerung 
al les Gute und e in  g lückl iches, gesu ndes n eues 
Jahr .  

Achtung Knietinger Mädchen und Jungen! 
Wie bereits in unserem Jahresbericht erwähnt, 
suchen wir  noch J ugend l iche ab  ca. 1 1  Jahren,  
d ie Interesse haben,  ein I nstrument zu er lernen. 
Ein ige Mus ik i nstru mente sowie Ausbi lder ste­
hen zur Verfügung .  
Nähere Auskü nfte und Anmeldung jeden Don­
nerstag bei der Musikprobe ab 1 8 .30 Uhr i n  der 
·Sängerhal le• ,  bei un seren J ugend Ieitern: Horst 
Bechtold und Daniel Dosedal .  
Selbstverständl ich s ind auch ältere M us ik in­
teressierte be i  uns wi l l kommen,  wir den ken vor 
allem an neu H inzugezogene, die eventuel l  frü­
her schon e inmal musiziert haben. 

M usi kverei n Karlsru he-Kn ie l i ngen E.V.  
1 .  Vorsitzender: Hel m ut Raih 

Ber l i ner Str .  5 1 ,  7500 Karlsruhe 21  
Telefon 75 2 1  67 

Manlred Distier 
He izu n g s bau G m bH 

Wärme - Klima -
Lüftungstechnik, 
Ö l- und Gasfeuerung 

7500 Karlsruhe 2 1  
Saarlandstraße 85-89 
Telefon 59 03 41 
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Fahrschule 

K 

Dieter Reppner 
Sch u lstr. 8a, Telefs.m 5 1  9 8  08, 7500 Karlsruhe- Knielingen 

• Ausku nft, Anmeld ung und theor. Unterricht 
e M ontag und Donnerstag ab 1 9.00 Uhr 
• Sch ulfahrzeuge: 
• BMW Automatie, Golf- Diesel, H onda 200 (mit Funk) 

{Rudi /(,iefer 
KE�IOSIE DAM EN- + 

H ER RENSf.LON 

fachmännische Bedienung 

7500 Karlsruhe-West 
Neu feldstraße 6 
Telefon (072 1 )  59 26 37 

H ans Pfirmann 
Kraftfahrzeugmeister 

Kraftfahrzeugreparaturen · Reifendienst 
************************************************************************** 

Karlsru he, Saarlandstraße 1 95 
Telefon 55 29 44 

Stahlbau 
Metallbau 
B Iechverarbeitung 
Teleskop-Tribünen 

Stah l bau S C H E N K  K G  
7500 Karlsru he-Kni el ing en • J akob-Dörr-Str . 9 • Telefon 55 1 4  51 



Ev. Kirchengemeinde Knielingen 

Wenn das Berichtsjahr auch nicht so hervorste­
chende Ereign isse wie die 500-Jah rfeier und 
die E inweihung des Gemeindezentrums 1 980 
aufzuweisen hatte, war es doch erfü l lt von pul­
sierendem Leben . 

Das vermehrte Rau mangebot im neuen Ge­
mei ndezentru m regte zur B i ldung weiterer 
K reise an, vom Basteln und Schneidern bis h in  
zur ·Brücke•, e inem Treffpu nkt der J ugend ,  wo 
man sich mit zeitnahen Themen im L ichte der 
b ib l ischen Wahrheit auseinandersetzt in  der 
Westpfarrei schloß sich ein Teil der Jugendl i­
chen dem CVJ M an. 

Die Gemeindeg l ieder wu rden durch den neu­
zeitlich aufgemachten Gemei ndebrief auf dem 
laufenden gehalten ,  so z. B .  ü ber die Bi belwo­
che, Zweck der Sammlungen,  das Kontaktstu­
d ium Pfarrer Zil lys. Carol us sorgte beim Gang 
durch die Gemeinde für k r it ische Anmerkun­
gen.  Im KKK,  dem Knie l i nger Kirchen kalender, 
kon nte man sich über die Veranstaltungen 
während des Wi nterhalbjahres unterrichten, z. 
B. den Diabericht von Fr l .  Rastetter ·Mi t  dem 
Rucksack durch Südamerika• und das heiße Ei­
sen •Wege zum Frieden•. 

Die Westpfarrei bemühte sich mit einem Tanz­
abend und dem Kirchgartenfest um besseres 
Kenr.1enlernen. Die Ostpfarrei beg i ng das 1 .  Ju­
biläum i h res Gemeindezentrums mit einem 
festl ichen Gottesd ienst, einer Rallye am auto­
freien Son ntag und al lerlei Kurzwei l  am Nach­
mittag . Der Waldgottesd ienst am 1 .  Pfingsttei­
ertag fand bei der Gemeinde großen Anklang. 
Die Kantorei unter ihrem rührigen Kantor B ie­
gert bot Konzerte an, einen Liederabend ·Mo­
zart auf dem Ham merflügel· und ·Musikalische 
Gottesd ienste• an Karfreitag und Tr in itatis. 

Ein erstes Treffen des K i rchengemei nderates 
mit  dem kath .  Pfarrgemeinderat kön nte den 
Auftakt zu einer ökumenischen B ibelwoche 
1 982 bi lden. 

Personel l  gab es e in ige Veränderungen: Am 
1 .  1 0. 1 980 trat der neue Leh rvi  kar, Herr Stei n­
mann, seinen Dienst an.  Die Jugend wird seit 
1 .  3. 1 98 1  von Frau Barbara Restle betreut. 
Schwester Hanna Roos wurde Nachfolgerin 
von Schwester Elsbeth Link. Der K indergarten 
Dreikönigstraße wird jetzt von Frl .  Fehr, der i n  
der Herweghstraße 4 4  von Fr l .  Lukassen gelei­
tet. Der K i rchenchor wählte eine neue Vorsit­
zende, Frau Oberst. 

Der Ki rchenge mei nderat freut sich , daß Taufen 
und Trauungen gegenü ber dem Vorjahr zuge­
nommen haben und die Gemeinde für das 
k i rchl iche Ang ebot aufgeschlossener ist. 

Schon jetzt freund l iche Ein ladung zum Ad­
ventsbasar im Gemei ndehaus am 28. und 
29. Novem ber. 

Gottes g utes Geleit für 1 982 

Pfr. H . - U .  Schulz, Pfr. Manfred Z i l ly 

P A R K E T T G E S C H Ä F T 

Hans H ämer 
Verlegen,  masch inel les Schleifen und 
Versiegeln sämtl icher Holzfu ßböden 

...................... 

7500 Karlsruhe 21 
Litzelaustraße 20 
Telefon 55 55 97 

S P I E L W A R E N  

7500 Karlsruhe-West 
Rheinstraße 27 
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Karlsruhes größte Ofenauswahl 

finden sie ganz 
in Ihrer Nähe : 

Ob d ie berü hmten, rußfreien 
EFEL-Öiöfen, d ie eine Heizöler­
sparnis von ca. 20 % bringen, 
ob gekachelte Ölöfen, oder 
auch besonders preiswerte 
Mod elle - wir lassen keine 
Käuferwünsche offen. 

************************************************************************************* 

Unsere Spezial ität: 
Holz- und Kohle-Öfen in allen Lei stungsgrößen und Variationen. 
I nsgesamt ca. 80 verschie dene M o delle i n  unseren Ausstellungsräumen. 

S ämtliches Zubehör wie Ofenrohre ( schwarz oder emai l liert) ,  P umpen, 
Druck minderer etc. fü r ZÖV, Tank s usw. 
Auf Wunsch übernehmen wir die komplette Instal lation! 

************************************************************************************* 

E I S E N - K Ö N I G  
Karlsruhe-Kniel ingen · Saarlandstraße 97 

Telefon (072 1 ) 59 40 0 1  



S PD-Ortsverein Knietingen 

Liebe Kniel i nger M itbürgeri nnen und Mitbür­
ger, 
am 26. Mai 1 981  meldeten die B N N - Für Bonn 
ist die Nordtangente praktisch gestorben -
Die von der SPD und interessierten Bürgern 
1 976 gegrün dete Bürgerin itiative hatte mehr 
Erfolg gehabt, a ls sel bst Optimisten erhofft hat­
ten. 
Erinnern Sie sich noch: 1 976 begann die SPD­
Kniel i ngen mit einer Unterschriftenaktion für 
d ie Änderung der Planung der Nordtangente zu 
kämpfen.  Es wurde auf einem Forum der SPD 
im evang.  Gemei ndehaus eine Bürgerin it iative 
gegründet, d ie mit mehr als 800 Untersch riften 
gegen d ie geplante Trassenführung protestier­
te. Durch beharrl iche Argumentation wurde er­
reicht, daß den Knie l i ngern zugesichert wurde, 
eine neue Trassenführung vorzusehen. 1 979 
wurde e ine Bürgerin it iative für den ganzen 
Rau m Karlsruhe gegründet, mit dem Ziel, die 
Zerschneidung des Hardtwaldes zu verhindern.  
M it mehr als 30 000 Unterschriften wurde ein 
Bürgerentscheid gefordert, der vor der Ge­
meind eratswahl 1 980 von der Mehrheit des Ge­
mei nderates abgelehnt wurde. Nach der Ge­
meinderatswahl - m it neuen Mehrheiten -
wurde mit den Stim men von SPD, FDP und den 

Grünen der Bau der Nordtangente abgelehnt.  
Nach dem Nein des Gemeinderates legte auch 
der Bauträger (Bundesregierung)  den Bau der 
Nordtangente auf Eis.  
Am Beispiel der Nordtangente ist zu sehen ,  daß 
Bürgerengagement m it viel Beharrl ichkeit zum 
Erfolg führen kann .  
l n  der  nächsten Zeit haben wir  uns vorgenom­
m(ln, die Woh nzufriedenheit der Knie l inger zu 
erhalten bzw. zu verbessern .  Eine Beruh igung 
de� Verkehrs is t  deswegen e ine städtebaul iche 
Notwendigkeit .  Wir werden uns für die Ein r ich­
tung von Woh nstraßen in Kniel i ngen einsetzen ,  
f;l ie  Gelegenheit zum Verwei len,  zur  Begegnung 
0der auch zum Spielen geben sol len ,  i n  denen 
aber auch Autos geparkt werden können. Wir 
wollen aber, daß d ie Bürger schon bei der Pla­
nung m itsprechen können.  
Wenn Sie Interesse an solchen Fragen haben,  
kommen Sie doch in  unsere Mi tgl iederver­
samml ungen - jeden 1 .  Dienstag im Monat, i n  
der  Begeg nungsstätte in der  Eggensteiner 
Straße - oder werd en Sie Mitgl ied.  
Wir  wünschen I h nen eine frohe Adventszeit ,  e in 
schönes Weih nachtsfest und für  1 982 al les 
Gute 

Siegtried F ischer, 1 .  Vorsitzender 

'Dieter CJ/all 

M A S S A G E - P R A X I S  

Bärbel Feldbaum 
7500 Karlsruhe- Kniel i ngen 
Eggenstei ner Straße 1 
Telefon 55 1 5  45 

7500 Karlsr u h e  2 1  
Saarlandstraße 76 
Telefon (072 1 ) 55 1 7  09 

Massagen 
Bindegewebsmassagen 
Heißluft - Fango 
Unterwassermassage 
Bewegungsübungen 
Extensionsbehandlung 
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Fischerhaus Knietingen 

gu tbü rgerliche K ü che 
verbil ligter Mittagstisch 

gepflegte Weine u nd Getränke 
F ü r  Familienfeiern steht I hnen u nser Gastrau m j e derzeit zu r Verf ü gu ng 

große Parkmöglichkeit vor dem H ause. 

lnh.: Wolf-Dieter Struck, Telefon (0721) 55 63 59 

Im Ausschank frisch vom Faß 

Moninger 

lRcat�§Jhleirm 
JPnli§eimeir 

� W E I H N A C H T S E I N K A U F '""""'�---­
� für die ganze Familie! � 

Kinder: 

Damen: 

Herren: 

Jeans: 

Sport: 

J eans, Cordhosen ab Gr. 92 
dazu passende S weat-Shi rts 
Toni-Dress-Hosen, Freya- Kombimo de, Blu sen, 
Pu llover, J acken, Mäntel . . .  
Garde u r-Hosen, Sakkos, Anzüge, H emden, 
S trick mo den, J acken, Schi esser-U nterwäsche 
L evis, Mu stang, Wrangler 
j u nge Freizeitmo de . . .  
C eCeBa Freizeit- u nd Jogginganzü ge 
f ü r  Damen u nd H erre n 

* Änderungsservice * 

Bekleidu ngshaus Weis 
Reinmuthstraße 1 2, Knielingen ,  55 0 0  20 



D R K  Knielingen 

Unsere noch recht junge Gemeinschaft - seit 
einem Jahr g ibt es in  Knie l i ngen ein Rotes 
Kreuz - konnte beim I nternationalen Lei­
stungsvergleich, der Ende Jun i  i n  Wernau/Nek­
kar stattfand, schon sehr beachtl iche Erfolge 
erzielen. 
39 G ruppen m it über 250 Teil nehmern aus 
Frankreich, Holland, Ital ien und Österreich 
kämpften in fried l ichem Wettstreit um den Sieg .  
Geprüft wurde d ie ganze Palette d e r  Ersten H i l ­
fe  in  Theorie und Praxis. Außerdem war ein Tra­
geparcour  aufgebaut, bei dem es H indern i sse 
und Wassergräben zu ü berwinden galt, um 
Verletzte sicher zur  ärztl ichen Versorg u ng zu  
bringen. 
Am Abend trugen Unterhaltung und Tanz zur 
Entspan nung nach diesem anstrengenden Tag 
bei.  
Unbeschreibl icher Jubel herrschte, als nach ei­
ner (seh r kurzen) Nacht die S ieger bekanntge­
geben wurden . Unsere Mädchen belegten den 
2. Platz und die jungen Männer den 1 .  Platz in 
ihren Leistungsklassen und konnten freude­
strah lend zu den S iegerpokalen einen Wander­
pokal entgegen nehmen. 

von l i nks nach rechts: Petra Remi l i ,  Christ ine 
Schneider, Martha Hofmann, Bärbei Sch midt,  
Monika Seemayer 
Jürgen Mai ,  Uwe Holzer, Peter König,  Johann 
Seemayer 
Aus der Chronik des Obstbauvereins 
Der Obst- und Garten bauverei n wurde von 
Spargel-, Erd beer- und H i mbeeranbauern 
1 932 gegründet, d ie sich ein Nebenei nkom men 
für das Wohl der Fami l ie  zusicherten .  Es wur­
den Obstbäume gepflanzt, die für das Land­
schaftsbi ld und für die Most- und Schn apsge­
winnung dienten. Es waren damals schöne Zei­
ten, als gekeltert und Schnaps gebrannt wurde. 
Der Saft und die Klaren perlten .  Leider mußten 
die Keltereien und Brennereien aus gesund­
heitl ichen Gründen aufgegeben werden, wel­
ches leider ein Nachteil des heutigen Obstbau­
es ist. Hätte manch e iner Lust und Gelegenheit 

ein Fäßchen Most ei nzuschlagen, so m u ß  er die 
weite Reise nach Eggenstein oder sogar noch 
etwas weiter unternehmen.  Es wäre im Wunsch 
aller Bürger und des Obst- u .  Garten bauver­
eins, wenn ein j u nger Bürger diese Arbeit als 
Neben- oder Vollerwerb betreiben würde, daß 
in Knie l i ngen der Most und der Schn aps fl ießt .  
Noch ei nige Sätze zum viel d iskut ierten Land­
schaftsschutz. 
Machen wir von unserem höchsten Berg , dem 
·Holzbierebuckel• ,  ei nen Rundbl ick über d i e  
Bu rgau m i t  i h ren Gräben , Bäumen und Wiesen .  
D ie  G räben dienten früher zur Be- und Entwäs­
serung der W iesen. Sie wurden in den Jahren 
1 852 - 54 err ichtet. ln dieser Zeit  sind auch d ie 
ersten Bäume gepflanzt worden, von diesen 
stehen leider keine mehr m it Ausnahme des 
Kastanienbaumes.  
Nach dem I .  Weltkrieg wurden neue Bäume 
nachgepflanzt, d ie i n  der Hau ptsache aus 
Zwetschgen bestehen . Um das Bi ld der B u rgau 
n icht zu verändern und grün zu erhalten ,  hat 
man begonnen,  Wi ldk i rschen und Eschen,  
auch B i rken, für  d ie ausgefal lenen Obstbäume 
zu pflanzen.  Darüber haben sogar manche Leu­
te gelacht. Leider ist es so, daß der Boden für  
Obstbäume verbraucht i s t .  N u n  noch e in  B l i ck 
in K irchau und Wi l l ich,  d ie i n  der Hauptsache 
aus dem sogenannten Streuobstbau bestehen 
und bis jetzt n och eine grüne Landschaft s ind .  
Es ist  viel leicht n icht  allen Bürgern bekannt ,  daß 
e in  Obstbau m ein Alter von 60 b is  80 Jahren er­
reicht. Man hat festgestel l t, daß seit 25 Jahren 
keine Jungbäume mehr gepflanzt worden s ind .  
Dies g i l t ebenfalls für  das K i rchtal und Frauen­
häusle. Auch ein kalter Wind könnte d ie Gemar­
kung kahl machen, da d ie Obstbäume ke inen 
sehr kalten Wind ertragen. Deshalb d ie Bitte an 
alle M itbürger d ie Dezimierung der O bstbäume 
zu verh indern , i n  dem sie junge Bäume pflan­
zen und so unsere Gemarkung vor dem Kahl­
werden zu bewahren. Denn unsere Ki nder und 
En kel wollen auch noch ei nen Apfel oder B i rn­
bau m ,  der  im Frühjahr  b lüht  und unsere Ge­
markung verschönert. 
Wie vielleicht n icht alle wissen, haben unsere 
alten M itgl ieder das alte Lager, das beim VfB­
Sportplatz stand, i n  ein sch muckes Verei ns­
hei m im Bi pples u mgewandelt. Ein Teil d ieser 
Fläche ist mit Bäumen aller Art bepflanzt. D iese 
Bäume sind für  die Beratung und Schn ittkurse , 
für Mitgl ieder und Interessenten gedacht. Es ist 
leider auch so wie in  anderen Verei nen , daß der 
Nachwuchs an Jungm itgl iedern fehlt. Wir wä­
ren dankbar, j u nge und ältere Mitg l ieder in Zu­
kunft in unserer M itte begrüßen zu können. 
Sie würden damit dem Obst- und Garten bau­
vere in  ei nen g roßen Wunsch erfül len.  
Al len Mitgl iedern frohe Weihnachten und ein 
gesundes Jahr 1 982. H. Emm ler 
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H äberer 
ROLLADE N- UND JALO U S I E BAl,J GM BH 

Wir stellen Ihnen unser neuestes Liefer- und Einbauprogramm vor: 

* 

* 

* 

* 

* 

K u nststoff- Rol l aden 
Aluminium- Rol l aden 
Holz-R o l l a d e n  

Aluminium- Fenster 
H olz- Fe n ster 
K u nststoff- Fe nster 

mi t lsoli erverglasu ng 

mi t Phonstopp-Glas 

mi t Wärme-I soli eru ng 

Aluminium-Au ßenfe n sterbänke 
Duropal- I n nenfensterbänke 

Klappladen 

Sonnenschutzanlagen: 
} 

M ark i sen - J alousi en - Rol los etc. 

au s Holz 
au s Ku nststoff 
au s Alumi ni u m  

Reparaturen werden schnel lstens ausgeführt! 

Beratu ng Verkau f M ontage 

Häberer 
Roll aden- u nd J alou si ebau GmbH 

Gustav-Schönleber-Str. 15 · Tel. 59 04 33 · 7500 Karlsruhe 21 



C DU-Ortsverband Knielingen 

Liebe ·Kn iel i nger•, 
im zurückl iegendem Jahr haben wir versucht, 
die Stärke der Kniel i nger CDU zu verbessern. 
Wir haben uns dabei i ntensiv mit  der M itgl ie­
derwerbung beschäf� igt. Die Akt ion�n �aren 
erfolgreich wir konnten unseren M itgl ieder­
stand um r�nd 50 v. H .  auf heute 66 M itgl ieder 
erweiter n .  Der CDU-Ortsverband K n iel i ngen 
hat eine Stärke erreicht, die mit anderen Orts­
verbänden entsprechender G röße vergleich bar 
ist. Wir h offen ,  daß der Aufwärtstrend bei uns 
weiterhin anhält. 
Im vergangenen Jahr kamen Anw?h ner der 
Lauterbu rger- und Lothringer Straße m1t dem 
Anl iegen auf uns zu , das zur Litzelaustraße ab­
fallende städtische Gelände zu ordnen und 
gärtnerisch neu zu gestalten sowie die beiden 
Straßen auszubauen. Wir vermittelten emen 
Besichtigu ngstermin an Ort und Stel le m it de·n 
Stadträten Rüssel ,  Gr imm und Buchenau. Dar­
aufhin stellte die CDU-Gemeinderatsfraktion 
bei Oberbürgermeister Otto Dul lenkopf den 

Antrag , die genannten Mängel zu beseitigen 
und d ie erforderlichen M ittel im Haushalt 
1 98 1 /82 einzustel len.  
Wir  haben heute die Zusage, daß die Bauarbei­
ten noch in  d iesem Jahr beginnen. 
Die Kniel i n ger S portfreunde erfreuen sich ü ber 
d ie Errichtu ng der Tenn isplätze des Turnver­
eins i m  Gewan n  Krieq_säcker. Wir  möchten  an 
d ieser Stel le darauf h inweisen ,  daß al leine 
durch d ie In itiative der CDU Kniel ingen mit Un­
terstützung von Stadtrat Rüssel das damal ige 
Altreifenlager geräumt wurde und nun  das Ge­
lände für den Bau des Sportzentrums zur Ver­
fügung steht. 
Dies s ind Beispiele, die den Beweis erbringen, 
daß d ie Kniel i n ger CDU am kommunalen Ge­
schehen in u n serem Ortsteil maßgeblich betei­
l igt ist. 
in wenigen Tagen geht das Jahr 1 981  zu Ende. 
Wir wünschen I h nen im Kreise I h rer Famil ie ein 
schönes Weih nachtsfest und für das Jahr 1 982 
G lück und Gesund heit. 

Helmut Knobloch,  1 .  Vorsitzender 

G ESCH EN KE 
originell · exklusiv · preiswert 

Der sympathische Geschenkladen 
in Knieli ngen, Saarlandstraße 

(bei der Renova-Reinigung) 
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WEN ZEL 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wir führen: ...,. Farben 
...,. Tapeten 
...,. Lacke 
...,. Brücken - Teppiche 
...,. Gard i nen 
...,. Gard i n enschienen 
...,. Styropor- Decken platten 
...,. Elektro- Kieinart ikel  
...,. Klei nwerkzeuge 
...,. Bodenbeläge 

a l l es i n  Riesenauswah l  -
zu de n be kan nt g ün st igen WENZEL-Nettopreisen . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wi r beraten, mes_sen au s, nähe n  u nd de korieren, verlegen Bo denbe läge 
u nd liefern frei H au s. 

Wenzel Raumgestaltungs G m b H  
Kunzendorfer Straße, 6729 Maximil iansau 
Telefon (07271} 4 10 95 



Country-Ciub Karlsruhe 

Liebe Kn iel inger, 
auch wir, der Cou ntry-Ci ub ,  möchten es n icht 
versäumen, I hnen ü ber d ie letzten 1 2  Monate 
zu berichten. 
Beginnen wir mit unserer al l jährl ichen Weih­
nachtsfeier, zu der wir 34 Kinder mit  Betreuer 
des St. Antoniusheims M ü h l bu rg in unser 
Clu blokal ·Country-Schänke· ei ngeladen ha­
ben. Als Weihnachtsgeschenk dachten wir uns 
etwas Besond eres aus. Jedes Kind bekam von 
uns ein Sparbuch, natürl ich m it einem Geld be­
trag , ausgehändigt, über das sie im Alter selbst 
verfügen können. Die Freude war natü rlich 
groß, als sie anschl ießend mit e inem von uns 
gecharterten Bus, nach Hause gebracht wur­
den. 
Die zum zweiten Mal vom Club erstel lte lebende 
Weihnachtskr ippe vor der Krone (Country­
Schänke) wurde d ieses Mal sogar von der ARD 
in  der Landesschau ausgestrahlt, das natürl ich 
eine Menge auswärtiger Besucher nach Knie­
l ingen brachte. 
An d ieser Stelle möchten wir uns beim Kniel i n­
ger Musikverein ,  für die am 24. Dezem ber vor 
der Weih nachtskrippe vorgetragenen Lieder, 
recht herzl ich bedanken. 
Noch am sel ben Abend trugen wir zur deutsch­
amerikanischen Verständigung bei, i ndem wir 
1 0  U. S. Soldaten der Kniel inger Kaserne zu ei­
ner deutschen Weihnachtsfeier, fern i h rer Hei­
mat, e in luden. Die Soldaten, die uns vom B ü ro 
für ziv. Angelegenheiten, J. Hoffner, vermittelt 
wurden,  sind bis heute noch g ute Freunde, ja 
sogar C lubmitglieder. 
Von nun an l iefen die Vorbereitungen für das 
1 .  Kniel i nger Brückenfest, in Verb indung mit 
dem 2 .  i ntern. Trucker-Treffen ,  auf vol len Tou­
ren .  
Trotz al lem fanden w i r  soviel Zeit, m it unseren 
Clubmitgl iedern im Monat März einen Kurzur­
laub mit dem Bus i m  Skigebiet Kitzbü hei/Tirol 
zu verbringen. 
Am 30. Apri l  war es dann soweit .  Es rol l ten ca. 
80 schwere Trucks ( LKW's) aus dem in- und 
Ausland nach Kniel ingen, auf ihre zugeteilten 
Stand plätze. Trotz sehr sch lechtem Wetter, 
verl ief al les programmgemäß und ohne Zwi­
schenfälle. Durch diese Veranstaltung kamen 
die Kniel i nger Gaststätten auch nicht zu kurz, 
und hatten zeitweise volles Haus. Bei den Ü ber­
nachtungsmöglich keiten in Kniel i ngen sah es 
allerd ings sehr schlecht aus. Wi r  mußten bis i n  
d ie Pfalz zu rückgreifen.  
Rund u m ,  es war ein vol ler Erfolg und wir konn­
ten unser Versprechen dem Bürgerverein ge­
genüber halten,  den gesamten B lumen­
sch muck mit Halterung und Kästen für das neu 
renovierte Rathaus zu stiften.  

Eine Sache ist uns al lerd i ngs bitter aufgesto­
ßen. Unwissentlich verwendeten wir das Knie­
l i nger Motiv ·Ortsbi ld mit Ki rche• auf den Ge­
schen k b ierkrügen · 1 . Kniel inger Brückenfest•, 
für d iese Sache wir jetzt f inanziell aufkommen 
m üssen. 
Nachdem wir  u ns wieder ein igermaßen von d ie­
sem Schlag erholt hatten, traten wir  unsere tra­
d itionelle 9-Tagesbusfahrt Gardasee - Vene­
dig - St. Johann an, zu der wir uns,  der K inder 
wegen, in der Hauptsaison entsch lossen hat­
ten, und kon nten Dank unseres C lubmitgl ieds 
Kuno Blattner, e inen seh r schönen und f i nan­
ziel l  g ünstigen Urlaub verbringen. 
Daß wir nicht nur Freunde haben, m u ßten wir 
kurz nach unserer Rückkehr aus dem Urlaub 
feststel len. Die gesamten Tierkäfige i m  Gewann 
Burgau wurden mit ei nem Bolzensch neider ge­
waltsam geöffnet. Ohne fremde Hi l fe konnten 
wir fast al le Tiere wieder ei nfangen, außer zwei 
Füchsen , die fast unglaubl ich,  nach 3 Wochen 
sel bst i n  ihre Behausung zurückkehrten .  
Der im ·Kniel i nger• angekündigte Almabtrieb 
am 4. Oktober war unser Sorgenk ind .  
Mit 12  lebenden Kühen,  G locken und Kopf­
sch muck sowie einer Sen ner in g ing 's  dann von 
der Hausalm d urch die Untere Straße z u m  
Country-C iub .  Und siehe d a ,  e s  k lappte, sogar 
das Wetter machte ein igermaßen mit. Und wie­
der ein Lob dem Kniel inger Musikverein  für sei­
ne freundl iche U nterstützung. 
Das darauffolgende Wochenende verbrachte 
der Cou ntry-C i u b  im Bayrischen Wald in Zwie­
sel. Auch diese Fahrt hatten wir wieder mal 
sel bst organis iert. 
Zum Absch luß  möchten wir  Ihnen nur noch k u rz 
mittei len,  daß d ie diesjährige lebende Weih­
nachtsgri ppe im Country-Ci u b  im Gewann 
Burgau erstellt w i rd ,  da uns d ieses Jahr  d i e  fi­
nanziellen M ittel n icht zur Verfügung stehen.  
Wir hoffen, daß wir mit unseren Beiträgen zur  
Aufwertung des Knie l i nger Geschehens beitru­
gen, und bedanken uns bei al len Verei nen,  An­
wohnern und Freunden.  

Abtrieb des J ungviehs von der ·Kniel i nger­
Haus-Aim· m it Sennerin ·Ch rista• 

Der Country-Ci u b  
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� 
OMNIUM H a ndel G mbH 

Zweigniederlassung der van Ommeren Deulschland GmbH ~ 
7500 Karlsruhe 51 
Wac h h a u sstraße 5c 
Telefon (0721 ) 40 40 83 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Annahmesteile für Knielingen: 

G Ü N T H E R  S C H R .O T H  
Karlsruhe 21, Saarlandstraße 70 
Telefon (0721) 55 83 74 



Reichsbund der Kriegsopfer, Behi nderten, Sozia lrentner 
und Hinterbliebenen E.V., Ortsgruppe Knielingen 

Die Kampfkraft des Reichsbundes und di.e Soli­
darität i n  der Organ isation haben die Offent­
l iehkeil beeindruckt und n icht zuletzt auch die 
Bundesreg ierung und die s ie tragende Partei­
en: Der Ende Ju l i  gefaßte Besch l u ß  der Koali­
tion bei der Kriegsopferversorgung 325 M i l l i o­
nen einzusparen hat die Bundesregierung weit­
gehend zurückgenommen. Der Kampf gegen 
ein - bei aller Einsicht in Finanzpolitische Not­
wendigkeiten - sozial unausgewogenes Spar­
programm m u ß  also weitergeführt werden. Der 
Reichsbund ist fest entsch lossen, d ie  Rechte 
der von i h m  vertretenen Bevölkerungsgruppen 
mit aller Macht zu verteidigen . 

Zu dieser harten Ausei nandersetzung kan n je­
des M itg l ied seinen Beitrag leisten. 

Wir wol len daher unsere Kampfk raft weiterh in  
stärken, um die gemeinsam erzielten Erfolge 
auch zu erhalten.  

Im vergangenen Jahr konnten wir  wieder auf 
eine erfolgreiche Verei nstätigkeit bei Ver­
sammlungen u n d  Veranstaltungen zurückb l ik­
ken . 
Die Sonderfürsorgeberechtigten nahmen ge­
sch lossen an e i ner sehr gut besuchten Veran­
staltung in Mannhe im tei l .  Es wurde ein sehr 
reichhaltiges P rogramm im Rosengarten von 4 
Stunden gezeigt.  
Auch unser Tagesausfl ug auf die Hohenzol lern­
burg bei Hech i ngen und der Besuch der Bä­
ren höhle wird jedem Teil nehmer in guter Er in-
nerung ble iben.  

· 

Zum Jahresende möchte ich allen M itgl iedern, 
Fun ktion ären und vor al lem der Kri ie l i nger Ge­
schäftswelt für die gute Zusammenarbeit, M it­
hi lfe und Unterstützung herzlich danken.  

Ich wünsche al len e in  geru hsames Weih nachts­
fest, Gesu nd heit und ein erfol.greiches J ahr  
1 982. Kurtz, Vorstand 

....................................................... 

Mitglied des P H C  wurde Verbandssieger -
Titel 1 98 1  ging nach Knielingen 

Eros von Krisimira (Sarplani nac) mit seinem 
Herrchen Horst Jansen, M itg l ied des Pol izei­
H unde-Cl ubs Karlsru he-Kniel ingen, konnte 
abermals nach dem Erfolg von 1 980 den Ver­
bandssiegertitel 1 981 mit Erfolg und der 
Höchstpunktzahl von 1 00 Punkten für Karlsru­
he verteidigen.  Er wurde somit zum 2. Mal 

Sieger i n  der Fährten hundeprüfung im Süd­
westdeutschen Hundesport-Verband , i n  Nek­
karhausen,  am 25. Oktober 1 98 1 .  

Zweiter Sieger wurde Hundesportfreund Wer­
ner Seitz mit 99 Punkten mit seiner Boxerhün­
d in  >Assy von Pfi nzkanal<. 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Autokauf 
per Post? 
S ie ka u f e n  I h re n Wag e n  b e i m  Fach h a n d e l .  S i e 
l asse n i n  I h re r  Fachwe rkstatt a l l e  w i cht i g e n  R e para­
t u re n  a u sfü h re n .  Waru m g e h e n  S ie n i c ht auch 
zu m Fac h m an n ,  wenn es u m  I h re S i c h e rheit  geht ? 
D e n ke n  S i e  n i cht  n u r  dara n ,  daß S i e e i n  paar M ark 
B e i t rag i m  J ah r  b e i  e i n e r  weit  e n tfe rnten Ve rs iche­
ru n g  s pare n kö n n e n .  Oder  wol len S i e auf d e n  
A l l i anz S e rv i ce v e rz ichte n ? A uf persö n l i c h e  B e ra­
t u n g  u n d  B et re u u n g ,  auf sch n e l l e  H i lfe i m  S chad e n ­
fal l ?  I m  g a n z e n  B u ndesg e b i et .  D i ese Ve rsi c h e ru n g  
i st i h re n  P re i s-w e rt .  

Rudolf Zittel 
Generalvertretung 
der Allianz-Versicherungs AG 

7500 Karlsruhe- Kniel ingen 
Maxauer Straße 1 1  a, Telefon (0721) 59 26 25 



Reinhold Crocol l ,  langjähriger Vorsitzender 
des Turnvereins Karlsruhe-Kn iel i ngen wurde 
am 3. 9. 1 981  m it dem Verd ienstorden der Bun­
desrepu b l i k  Deutschland ausgezeichnet. 

Der ü ber den Karlsruher Raum h inaus bekann­
te Turner, Sportler und Verei nsfü hrer kommt 
aus ei ner großen Turnerfami l ie. l n  seiner akti­
ven Zeit war Crocoll mehrfacher Gaumeister 
und Turnfestsieger bei Bad ischen Landesturn­
festen ,  Deutschen Tu rnfesten sowie Altersturn­
festen . 

Aber auch als Hand ballspieler hatte er große 
Erfolge. M it der Hand ballabtei lung,  deren M it­
beg ründer er war, spielte er als Torwart lange 
Jahre in  der höchsten Badischen Liga. Er er­
hielt mehrfache Berufungen in die Süddeut­
sche, Badische und KreisauswahL Desweiteren 
war er über 20 Jahre als Sch iedsrichter in Sa­
chen Hand ball tätig. 

Nachdem Crocol l  meh rere Ämter erfolgreich 
ausgeführt hatte, ü bernah m er im Jahre 1 956 
das Amt des 1 .  Vorsitzenden. Dieses Amt übt er 
bis zum heutigen Tage vorbi ld l ich,  m i t  großer 
Umsicht erfolgreich und für immer e ine g rößer 
werdende Mitgl iederzahl aus. 

Daneben f indet er heute noch Zeit seine große 
Erfahrung und sein großes Können in den 
Ü bungsstu nden dem Tu rnernachwuchs zu ver­
mitteln .  

Unter der Reg ie von Reinhold Crocoll wurden 
versch iedene Baumaßnahmen verwirkl icht. So 
z. B.  die Gesamtsportanlage in der ·Litzelau', 
den Bau der Gymnast ikhal le, Bau der Sporthal­
le im Gewann ·Brurain, ,  und nicht zuletzt den 
Aufbau der Tennisan lage im Gewann ·Kriegs­
äcker<. 

Voller Stolz können die Turner auf ihren 1 .  Vor­
sitzenden b l icken, der den Verei n zu einem ho­
hen Ansehen geführt hat. 

Gesundheit und Wohlergehen mögen ihn auf 
seinem ferneren Lebensweg begleiten ,  zum 
Wohle des Turnvereins Kniel ingen. 

Mit  dem Verd ienstkreuz am Bande des Ver­
dienstordens der Bundesrepub l i k  Deutsch land 
wurde am 3. August 1 98 1  Otto Wohlgemuth für 
besondere Verd ienste ausgezeich net. Otto w .  
ist Vorsitzender der  VdK Ortsgruppe im Ver­
band der Kriegs- und Wehrdienstopfer,  Beh in­
derten und Sozialrentner Deutsch land,  Lan­
desverband Baden-Württemberg . M itbegrün­
der 1 946 und Verwaltungsmitgl ied seit 1 948, 
leitete er die O rtsg ru ppe seit 1 952. Daneben 
war er auch pol it isch, gewerkschaftl ich und 
sportl ich tät ig.  Als Verwaltungsmitgl ied der 
SPD gehörte er etl iche Jahre der Vertreterver­
samm lung in Karlsruhe an. Gewerkschaft l ich 
war er als Vertrauensmann tätig. Seine sport l i­
chen Ambitionen gehörten dem Box- Ring 46 
Kniel i ngen ,  dessen Vorsitzender er seit 1 949 für  
etl iche Jahre war. Darüber hi naus war er  Vorsit­
zender der Kreisfachschaft Boxen i m  Badi­
schen Sportbund . Diese Tätigkeiten wurden mit  
der ·Goldenen Ehrennadel, und mit  der Ehren­
mi tg l iedschaft i m  Box-Ring 46 anerkannt, wäh­
rend ihn  der Badische Boxsportverband mit  der 
·Si lbernen Ehrennadel' auszeichnete. Seit  
Ü bernahme der Leitung in  der VdK Ortsgruppe 
widmete er seine Arbeit in erster L in ie  den Op­
fern des Krieges, wobei er  sich besonders der 
H i nterbl iebenen, als dem schwächsten Gl ied in  
der  Versorgung annahm.  1 965 in den  Kreisvor­
stand gewählt ,  gehörte er d iesem bis 1 976 als 
Schriftführer an.  Daneben war er als ehrenamt­
l icher Sozial rechtsreferent m it der M itgl ieder­
betreuung und der Vertretung vor den Gerich­
ten befaßt. 5 Jahre vertrat er als Bezirksob­
mann für Nordbaden d ie Belange der Sozial­
rentner und Beh inderten .  Aus Gesundheits­
gründen mußte er d iese Aktivitäten aufgeben. 
Der VdK zeichnete ihn neben der ·Si l bernen' 
und ·Goldenen Treuenadel' m it der ·Goldenen 
Verdienst- Medai l le des Kreis Karlsruhe' ,  der 
·Goldenen Verd ienstnadel Baden-Württem­
berg, und der ·Goldenen Ehrennadel des VdK 
Deutschland' aus . 
Otto Woh lgemuth,  dem d u rch seine hohe Aus­
zeichnung eine besondere Ehre widerfahren 
ist, wünschen wir auf seinem weiteren Lebens­
weg al les Gute, vor al len Di ngen Gesundheit 
und Woh lergehen.  
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Durch einen Besuch unserer Ausstell 
können Sie bares Geld sparen! 

Kein Risiko bei m  Küchenka uf 

Wenn S ie beim Kauf I hrer 
neuen Einbauküche kein 
Risiko �ingehen woll en, 
dann sollten Sie unser 
völlig neu gestal tetes Kü­
chenstu dio besuchen. 

Gehen S ie auf N ummer 
sicher. Kommen Sie zu 
MÖ BEL-KI EFER, dem 
fü hrenden Fachgeschäft 
mit jahrzentel anger Er­
fahrung. 



Die Zeit Kannst du die Zeit in Schranken halten? 
Sie sprengt des Fessels Kraft entzwei .  
lhr 'n Weg w i l l  sie sich selbst gestalten ,  
zieht unaufhaltsam schnell vorbei. 
Kaum hat ein Leben erst begonnen, 
formt sie und prägt des Menschen Geist, 
Hat dieser dann sein Ziel erk lommen, 
er voller Dank den Höchsten preist. 
Erinn'rung weckt i n  uns Gefühle. 
0 Jugendzeit wie schön war's da. 
Man wußte nichts vom Weltgewühle.  
Die Zeit  l iegt fern und doch so nah. 
Sie trägt uns mit dem großen Flügel , 
du rch's ganze Leben, oftmals schwer. 
Der Schmerz, das Leid, der Tod, das Ü bel ,  
belastet u nser Herz so sehr.  
Was nützen Reichtu m,  Ruhm und Ehre, 
d ie doch nur  Schein s ind,  was betrübt, 
wei l  es mit seiner ganzen Schwere, 
in Staub und Asche ei nst zerstiebt. 
Es bleibt der Trost. Wir  n icht verzagen , 
wenn Todesangst uns hart bedroht. 
Dies Schicksal m üssen al le tragen. 
Die Mensch heit sitzt i n  ei nem Boot. 
W i r  müssen al les ü berwi nden, 
ob es uns recht ist ,  oder nicht. 
Mög auch die Zeit im Al l  entschwinden , 
uns bleibt der Auftrag und die Pflicht. 

Oskar Hauer 

Das ist der neue POLO 
Neu ist sein eigenständiges Styl ing. 
Ein kompaktes.vielseitiges Auto 
mit viel Platz durch das steile 
Heck. Eine gelungene Kombi­
nation zwischen Limousine 
und Kombiwagen. 
Und neu ist auch die kom­
plette Serienausstattung. 
Wir laden Sie zu einer unverbind-
lichen Probefahrt ein. 
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Sä ngerhalle 
Ab 1 .  1 .  1 982 unte r n euer Leitung! 

Zur Eröffnung haben wir f ür S i e  

4 Neuja hrsmenüs 
zusamme ngestel l t. 

Zu k ü nft ig werden wir I hnen ei nen 
preiswerten M ittagstisch bieten sowie f ü r  

Festl ichkeiten aller Art (10 bis 500 Personen) 
zu r Verfü gu ng stehen. 

Bei unserer Aktion 

Wo brennt eine 
· - · Straßenlampe nicht? 

haben uns in diesem Jahr wieder viele Kunden unterstützt. Auf­
grund Ihrer Mitarbeit konnten wir die aufgetretenen Störungen 
und Schäden im weitverzweigten Netz der Straßenbeleuchtung 
in den meisten Fällen schnell wieder beheben. 

Für die wertvolle H ilfe danken wir allen Beteiligten und wün­
schen Ihnen viel Erfolg bei der diesjährigen Gewinnverlosung. 

Wir bitten weiterhin um Aufmerksamkeit und danken im voraus 
für die Mithilfe. 

· 
Wenn eine Straßenlampe nicht brennt, benachrichtigen Sie 
bitte unsere 

Abt. Straßenbeleuchtung, Telefon-Durchwahl 59 66 53 99 
Nach Dienstschluß 5 96 61 

p-4, STADTWERKE 
- KARLSRUHE 
-. . .  stets mit Ihnen verbunden 



Ausflug des Bürgervereins 

Die Reisegesellschaft nach der Ankunft i n  
Schwangau.  I m  H interg rund Schloß •Neu-
schwanste in< .  

· 

Der Vorsta nd des Bürgervereins hatte auf den 
9. Mai 1 98 1  zu einer 2täg igen Busfahrt i n  den 
Allgäu ein geladen, um d ie Kön igsschlosser 
Neuschwanstein,  Li nderhof, Kloster Ettal sowie 
die Städte Garmisch-Partenk i rchen, Oberam­
mergau usw. zu besichtigen . 
Diese Einladung hatte bei der Kniel i nger Bevöl­
kerung solch eine Resonanz gefunden,  die alle 
Erwartungen ü bertroffen hatte. 
So bestiegen nun hocherfreut und erwartungs­
voll am Samstag, 9. Mai 1 981  d ie Ausflügler 
den modernen Reisebus, der sie bei herrl ichem 
Wetter aus Karlsruhe h inaus, auf d ie Bundes­
autobahn brachte. 
ln zügiger Fahrt g i ngs an Pforzheim, Stuttgart 
und Ulm vorbei zur Autobahnraststätte •Leip­
heim<. H ier gab es den ersten ·Halt<, der Gele­
genheit bot, für das le ibl iche Wohl etwas zu tun .  
Nach e inem einstünd igen Aufenthalt g ings wei­
ter nach Memmingen, Kem pten, Nesselwang 
nach Schwangau, wo der Bus gegen 1 2 .00 Uhr 
ei ntraf. 
Zunächst wurde das Mittagessen eingenom­
men und ansch l ießend begann der Aufstieg 
zum Schloß •Neuschwanstein< .  E in ige zogen es 
vor, die stei le Wegstrecke h inauf zum Schloß zu 
Fuß bzw. mit dem Bus zu bewältigen , während 
es sich eine Gruppe ganz bequem machte und 
sich mit einem ·F iaker' rauf und runter fahren 
l ieß. 
Nach der Besicht igung des Schlosses, das für 
jeden Tei lnehmer sehr interessant war, g ings 
weiter nach Reutte/Tiro l ,  Leermoos, nach Ehr­
wald am Fuße der Zugspitze. 
ln Ehrwald wu rde übernachtet und am näch­
sten Morgen g ings nach dem Frü hstück zum 
Kloster ·Ettal < .  Nach kurzer Besichtigung wurde 
die Fahrt fortgesetzt zum Schloß ·L inderhof,, 

dem Sommersitz des ehemaL Bayern königs. 
Tief beeindruckt waren al le Besucher von der 
Spiegelgalerie, dem Teehaus und der i n  e inem 
Fels versteckten ·Grotte•. 
ln der Gaststätte des Schlosses ·Li nderhof, wur­
de dann zu Mittag gespeist, worauf es dann wei­
terg ing nach Oberammergau, der Stadt mit den 
schönen Fachwerkbauten und deren Verzie­
rungen. 
Gegen 1 6.00 Uhr, wurde d ie Rückfahrt angetre­
ten ,  die ü ber Saulgrub, Schongau , Landsbe rg, 
Augsburg, U l m  nach Karlsruhe führte. 
Im Turnerheim in Karlsruhe- Rüppurr fand an­
sch l ießend der Abschluß m it einem gemütl i­
chen Beisam mensein statt. 
Alle Tei lnehmer waren von dieser 2täg igen 
Fahrt und den ihnen gebotenen Sehenswürdig­
keiten t ief beeind ruckt und man war sich ei n ig 
darü ber, daß man d iese Fahrt noch recht lange 
in Erinnerung behalten wird . 

Sänger 

Ku rze Lagebesprechung nach der E innahme 
des Nach mittagskaffees. 

Im Schloßhof •Neuschwanstein, 
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Fa hrplan des Bücherbusses 

für das Jahr 1 982 

K N I E L I N G E N 

1 4täg ig Do n nerstag 
S c h u l st raße, 1 4 .00 b i s  1 6 . 00 U h r  

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

14., 28. 
11 ., 25. 
1 1., 25. 
22. 

6. 
3. 
1. 

12., 26. 
9., 23. 
7 ., 21. 
4 ., 18. 
2., 16. 

(Si el) 

Es sol lte selbstverständ l ich sein:  
. . .  daß m an das Radio s o  lau t ei nstellt, daß di e Nachbarn dadu rch nicht _ gestört werden 
. . .  daß m an Pkw's o der Zugmaschi nen ni cht i n  Straßen abstellt u nd den 

Motor laufen läßt 
Lu ftverschm u tz u ng u nd Lärmbel ästi gu ng sollte m an so geri ng wi r 
m öglich halten! 

. . .  daß m an Pkw nicht vor Garagenei nfahrten abstellt! 
Wenn sich j e der ei n weni g daru m bem üht, wi rd das Zusam m enleben i n  
u nserer Gem ei nschaft fü r alle besser! 



Knlelinger Vereine mit Vorsitzenden 
Telefon 

Karlsruher Athletengesel lschaft 1 897 E.V. 
D ieter H i ldenbrand, Blen kerstr. 3 55 47 49 
Geschäftsst. :  Dreikön igstr. 2 1  5 5  1 5  64 
Bürgerverei n :  
l rmtraud Kaiser, Ludw.-Dii i-Str. 20a 55 55 98 
Boxr ing:  
Helmut Knobloch, Sudetenstr. 27 59 05 1 0  
Country-Ciub :  
Pater Bückle, Saarlandstr. 20 59 26 97 
Eisenbah ner-Karnevalsverein E. V . :  
Josef Weishaar, Bahnhof Maxau 55 29 06 
Freiwi l l ige Feuerwehr: 
Heinz Knobloch, Sudetenstr. 14 55 56 07 
Gemeinnützige Baugenossenschaft: 
Sudetenstr. 60 55 21 72 
Klei ngartenverei n  ·Burgau• 
Dieter Ühle in ,  Eggensteiner Str. 48 59 49 46 
Kleingartenvere in  Husarenlager E.V. 
Heinz Joach im Horn 
Kurt-Sch umacher-Str. 2 7 1 9  07 
Kleingartenverei n  ·Am Kastanienbaum•  
Helmut Mei nzer, Schu lstr. 28 55 1 7  85 
Gesangverein Eintracht: 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0  59 20 49 
Gesangverein Sängerverei n igung:  
Wolfgang König, Saarlandstr. 38 59 26 42 
Geschäftsst.: Rhei n brückenstr. 1 6  55 3 1  09 
Hohner-Hand harmoni ka-Ciub:  
Rudi Hauck,  
Straße des Roten Kreuzes 54 47 33 32 
Jugendzentrum:  
Saarlandstraße 1 6  59 2 1  64 
Ralf Bi nder, Litzelaustr. 34 55 03 61 
Kaninchen- und Geflügelzuchtverein :  
Kurt Hauer, B l i ndstr. 9 55 71 62 
Musi kvere in :  
Helmut Raih ,  Berl iner Str. 51  75 21  67 
Motorsportclub:  
Robert Vetter, Eggensteiner Str. 3 1  55  32  38 
Naturfreunde-Touristenverei n :  
Emi l  Vöge le, Kari-Sch urz-Str. 3a  59  19  41 
Obst- und Gartenbauverei n :  
August Fre i ,  Schu lstr. 2 1a  55  33  23 
Polizeihu ndeclub:  
Heid i  Goldschm idt 
Wein brennerstr. 25 59 06 96 
Reichsbund:  
Hans Kurtz, Saarlandstr. 60 55 1 3  48 
VdK: 
Otto Wohlgemuth, 
Eggensteiner Str. 39 57 51  36 
Schützenverein :  
Georg Ruf ,  Eggensteiner Str. 54 55 23 80 
Sportfischerverein :  
Theo Gebhardt, Volzstr. 1 9  5 5  31  30 
Taubenverein :  
Kurt Hofer, Annweiler Str. 4 

Turnverein :  Telefon 
Reinhold Crocol l ,  Dreikön igstr. ?a 55 46 1 9  
VfB 05: 
Herbert Sch l i ndwein ,  Wörth/Pf. 
Meisenweg 7 (07271 )  68 87 
Verein der Vogelfreu nde: 
Hans Honeck, J akob-Dörr-Str. 1 2  59 47  48 
Zucht- und Rennverein :  
Rainer Lämmle 
Geschäftsstel le:  Saarlandstr. 66 59 94 40 
CDU Kniel ingen: 
Helmut Knobloch , Sudetenstr. 27 59 05 1 0  
SPD Kniel ingen: 
Siegtried Fischer, Untere Str. Ba 55 06  83 
Evang. Kirchengemeinde: 
Ostpfarrei, Herweghstr. 42 
Pfarrer Manfred Zi l ly 55 41 37 
Westpfarrei, K i rch bühlstr. 2 
Pfarrer Hans Ul l rich Schulz 55 08 78 
Kath. Kirchengemeinde:-

. Hei l ig Kreuz, Heckerstr. 39 
Pfarrer Herbert Weber 55 1 4  89 
Evangelisch-meth. K i rche: 
Neufeldstr. 47 
Rolf Armbruster, Saarlandstr. 1 02 55 1 1  64 
Kath. Gemeindekrankenpflege 
und Sozialstat ion 
Evang. Gemeindekrankenpflege 
und Sozialstat ion 

Wichtige Rufnummern: 

59 1 0  07 

55 34 44 
59 1 5  33 

Vorwahl von Karlsruhe 0721 
Stadtverwaltung 1 3  31  
Polizeipräs id ium mit  a l len Dienststel len 13 61  
Polizeiwache Kn iel i ngen 59 1 6  54 
Städtische Berufsfeuerweh r: 1 1 2  
Rettungsdienst 2 33 32 
Stadtwerke: 
Störungsstel le, Gas, Stro m ,  Wasser 5 96 6 1  
Ärzte: 
Dr. med. E. Schreiber, 
Rhein brückenstr. 28 55 1 3  33 
Dr. med. Klaus Koch,  Facharzt für 
Innere Krankheiten u .  Radiologe 
Saarlandstr. 35a 55 00 67 
Dr. med. V.  Stei n le ,  Landeckstr. 3 59 02 47 
Dr. med. W. Melcher, Saarlandstr. 83 55 14 85 
(Facharzt für I nnere Krankheit) 
Zahnärzte: 
Dr. Werner Hecht, Rei nmuthstr. 35 55 30 35 
Dr. M. B iedermann,  Saarlandstr. 83 55 72 25 
Erwin Mü ller, Saarlandstr. 1 85 55 33 65 
Apotheken: 
Merkur-Apotheke, M. Merkert-Ohlheiser 
Rei nmuthstr. 50 55 1 3  36 
Kreuz-Apotheke, H i ldegard Fichter, 
Saarlandstr. 73 55 1 5  42 

Änderungen in der Vereinsführung bitte der Redaktion mitteilen 
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A l l e n  I n serenten , 
d i e u n s d as Ersc h ei n en d es 

>Kniel i nger� 
e r m ög l ic h te n , 

herzl ichen Dank. 

Aufnahmea ntrag 

Bürgerinnen und Bürger aus Knielingen! 
Tretet ein in den Bürgerverein! 
I ch beantrage die A u fnahme in den Bü rgerverein E . V. Karlsru he- K n ielin­
gen 

Vor- u nd Zuname 

Gebu rtstag Beruf 

Wohnort 

S traße 

Karlsru he- K nielingen, den 

( J ahresbeitrag DM 4 , -) U nterschrift 



Herweghstraße 3 · Telefon 55 11 09 

Wir wünschen allen 
ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr. 

Kommen Sie mal wieder in's beste Re­
stauran t  in der H erweghstraße. Wir sin d 
n icht n ur a n  Son n - un d Feiertagen für Sie 
da, sondern haben auch in der Woche für 
Sie geöffnet. 
An Weihnachten und Silvester würden wir 
uns freuen , wen n  Sie I hren T isch reser­
vieren . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Lotbar Pötsch 
und Personal 



• •  

U M Z U G E  

M öbel- , Flüge l - u n d 
Klavie rtranspo rte - Lage ru n ge n  

R O L F  MAYER 
7 500 K A R L S R U H E 2 1  

Öst l i c h e  Rhei n b r ü c kenstraße 3 1  
Tel efon 5 9  2 3  1 2  

Sparen mit 

14o/o 
Sparkassen-

• •  • 

pram1e 
Neben j ä h r ! i c h e n  Z i nsen erhalten 
S i e  noch 1 4 %  Sparkassenprämie 
auf  d i e  ei ngezah l ten Sparbeträge 
nach V e rtragsablauf .  • 

Sparkasse Karlsruhe Ei 


